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5 Es ist mit der Politik ungefähr wie mit der Heilkunst,
» uwu^crnt sie nicht aus Büchern. Gute praktische Kurse hat
*I*  uns Deutschen erst Bismarck ertheilt

Prof. Kußmaul.

(79. Fortsetzung.)

Der Marschallstad.
Poman von Mallher Schulte vom Mriiff.

33
Hans bestellte sich einen Dienstmann uird ließ das.

was fern Eigenthum war , sogleich in seine neue Wohnung
schaffen.
, Er mußte es nun als ein besonderes Glück preisen,
oaß ihn seine Mutter m ihrer Vorsorglichkeit mit den
nötbigsten Möbeln und mit Bettwerk ausgestattet hatte.
Als er Umschau hielt in dem fast leer gewordenen Giebel-
zimmerchen, in dem er einige Jahre gehaust und so
mancherlei innerlich durchlebt hatte, wurde es ihm weich
ums Herz, und als er daun das Haus verließ, war ihm,
als trete er aus einem freundlichen Garten in eine fremde
Wildniß, nicht wissend, was sie für ihn berge. Aber es
olieb ihm keine Zeit, solchen Stimmungen nachzuhängen.

Zu den vorhandenen Gegenständen, die nun in der
neuen Wohnung, wild durcheinander geschichtet, abge¬
laden waren, mußte noch manches Neue kommen, um die
kleinen Räume nur auf das Nothdürstigste einzurichten.

Er sandte den Dienstmann fort , um einige Centner
Brennmaterial zu holen, für welches, wie er entdeckt
hatte, nn Garten neben dem Häuschen ein kleiner Ver¬
schlag eingerichtet war . Währenddes stellte er sich eine
Lrste dessen zusanimen, was ihm noch nothwendig schien,
und als dann der Mann zurückkehrte, machte er sich mit
rhm auf, die verzeichneten Gegenstände zusammen zu
'chshMN. Einen Theil konnte er um ein Geringes bei
Brodlern erstehen, anderes , in bescheidenster Ausstattung,
tand _er in einer kleinen Möbelhandlung . Auch das
Uebrige hatte er bald bei einander, und um die Zeit, wo
er sonst das Comptoir verließ, saß er, nachdem er in einer
nahegelegenen, meist von Husaren besuchten Kneipe ein
frugales Abendbrod eingenommen, zwischen einem bunten
Ehaos der verschiedensten Sachen.

Er entzündete in seinem Oefchen ein lustiges Feuer
und machte sich dann beim Scheine der Lampe munter
an die Ordnung der Dinge. Es war keine leichte Arbeit,
und als er nach stundenlanger Mühe endlich mit dem
<aT Einräumen fertig war , da sah er wohl, daß
noch Vieles zur Gemiithlichkeit fehlte und daß besonders
kur den Laden, Jo klein er auch war , noch mancherlei
Anschaffungen nöthig seien, um in der Ausstattung ein¬
ladend auszusehen.

Sein Wohnzimmerchen jedoch machte schon einen
recht freundlichen Eindruck, dank dem Büchereck an der
Wand, einer landschaftlichenSkizzevonFelix, denBlumen
ain Fenster und dem kleinen Aguariuni.

Ein Gefühl angenehmer Ruhe überkam den Ein¬
samen Nun konnte er sich der Nechnungsablage widmen;
ober Jem Anschafsungsconto machte ihm bald die uner¬
freuliche Thatsache klar, daß er für das Allernoth-
wendigste bereits ein schönes Stück Geld ausgegeben hatte.
Werin er den Rest von dem, was ihm gestern die Mutter
gab, und das, was er selbst noch besaß, mit dem kleinen,
vei seinem ehemaligen Prinzipal ausstehenden Siimm-
chen zusammenrechnete, so blieben ihm keine hundert
Mark mehr übrig.
„r Fr stützte sorgenvoll den Kopf und überlegte. Zur
Anschaffung der Maaren , dessen war er ziemlich sicher,
wurde er den nöthigcn Kredit finden. An Verbindungen
und geschäftlichen Bekanntschaften fehlte es ihm ja nicht.
Er wollte gleich am nächsten Tage in aller Frühe nach
Solingen reifen, dort an Ort und Stelle den Bedarf zur
ersten Einrichtung seines Ladens zusammenbringen, und
wennes eben zu ermöglichen wäre, mitftihren.

Aber was dann, wenn er die Vorräthe auf dem Halse
hatte und sie nicht los werden konnte? Und wenn dann

*ra ß® fällig würden und er nicht zu zahlen ver¬
mochte? Und wenn er vielleicht nicht einmal soviel ab-
setzte, um semen Unterhalt — und er wollte ihn so be¬

scheiden als nur möglich gestalten — bestreiten zu
können? Die paar Groschen, die ihm noch blieben, wür¬
den ja schnell zerronnen sein, zumal er noch so mancherlei
zur Einrichtung nöthig hatte.

Eine nervöse Unruhe ergriff ihn bei dem Gedanken.
Sollte er dann, um sein Dasein zu fristen. Alles ver¬
schleudern, was er nun gekauft und erborgt hate, sollte
er seine goldene Uhr, die ihm am vergangenen Weih-
nachtsfeste sein Prinzipal verehrt hatte , versehen und sich
nach und nach Allem entäußern , so daß schließlich nichts
übrig blieb als ein trauriger Lump ! Oder sollte er sich
der Worte des Herrn Neuenhaus erinnern , der ihm für
den Fall der Noth Hiilfe versprach? Sollte er Felix oder
einen Bekannten anborgen , oder seine Mutter , die so wie
so schon Last genug hatte, mit ihrenr Haushaltungsgelde
auszukommen, um Hülfe drängen und quälen? Und
das Alles nur , um nach einem baldigen, kläglichen Schiff¬
bruch froh zu fein, irgend einen Unterschlupf auf einem
Comptoir zu finden!

Es waren trübe, böse Gedanken, die ihn so bedrängten.
Aber dann dachte er an Hulda , wie sie tapfer und mit
eiserner Energie sich durchrang, er dachte an Schnütgens,
der mit kühnem Muth und fast ohne ein anderes Hülfs-
mittel, als sein tüchtiges Wollen, seinen absonderlichen
Plan verwirklichte und ihn zum Siege führte . Auch die
höhnischen Worte Plümachers kamen ihm ins Gedächtniß.

Nein, er wollte nicht kläglich zu Grunde gehen; auch
er wollte sich durchringen, und wenn esFetzen kosten sollte!
Neuer Muth kam über chn und so machte er sich daran,
das niederzuschreiben, was ihm für seinen Laden zunächst
nothwendig erschien und welches er sich morgen selber
holen wollte.__Und so schrieb er und strich aus und schrieb
wieder bis spät in die Nacht. Und als er sich dann in dem
niedrigen, eisigkalten Mansardenzimmerchen todtmüde
auf sein Lager geworfen hatte und in einen unruhigen
Schlummer verfallen war , da spielte das blanke Stahl-
waarenzeug in seine Träume hinüber und bekam dünne
Drahtgliederchen und tanzte wie toll in seinem kleinen,
öden Genrach umher , dort ein blanker vernickelte Revolver
mit einer spitzen Papierscheere, ein Korkzieher mit einer
langen Tranchirgabel ; und ein einfaches, aber scharf-
sprtzes Häppchen erfrechte sich sogar einen blanken Dolch
mrt einem Perlmutterheft zum Tanze aufzufordern . Ein
vornehmes Taschenmesserschwang über seinen Messing¬
backen einen Reifen mit dm verschiedensten Arten von
Schlüsselringen, daß es nur so rasselte, und hüpfte wie
toll umher und schrie fortwährend : „Vive la
compagnie !" aber mit einem starken Anklang an den
bergischen Dialekt. Und plötzlich löste sich das Gewirr
zu einem Reigentänze. Alles hielt sich an den Händchen
gefaßt und sprang wie wahnsinnig um einen Gegenstand
herum, der langsam aus dem Boden emporwuchs, ein
fußlanger , runder Stab , mit Gold und Emaille ver-
ziert und an der Spitze mit einem kleinen, schimmernden
Kränchen.

„Hurrah , der Marschallstab! Das giebt unser Fabrik¬
zeichen!" schrie die tolle Gesellschaft einstimmig, oder war
es nur der dröhnende Stundenschlaq einer nahen Uhr,
der sich in den Traumvorstellungen des jungen Mannes
zu diesem Geschrei umwandelte ! —

Sftn nächsten Abend war der Trauin in einer Hinsicht
verwirklicht. Hans kehrte reich beladen von Solingen
zurück. Er hatte dort mehr Entgegenkommen gefunden,
als er erwartete.

Die Maaren verlockend auszulegen , das war am
nächsten Morgm sein wichtigstes Geschäft. Ein Tischler
in der Nähe hatte ihm bald einige Bretter glatt gehobelt,
sie zu einem fürs Erste ausreichmden Schaufenstergerüste
vereint und mit brauner Beize gestrichen. Hans über¬
zog sie mit farbigem Buchbindersammet, den er geschmack¬
voll mit blanken Messingnägeln befestigte, und zur
Mittagszeit blieb schon mancher Vorübergehende vor dem
kleinen Schaufenster stehen, das so hübsche, mit Preis¬
zetteln versehene Dinge zeigte.

Hans mußte erwarten , daß fein Geschäft auch mit
vielen kleinen Reparaturarbeiten betraut werden würde.
Deshalb hatte er sich das nöthige Geräthe mitgebracht:
denn eine Niete einzuschlagen und eine zerbrochene
Taschenmesserklinge zu ergänzen, dergleichen wenig
schwierige, wenn auch ungewohnte Arbeiten durfte er sich
wohl Zutrauen, und er scheute sich nicht, sie zu verrichten.

Für größere Reparaturen mußte er sich freilich anders
Hülfe suchen, doch beschloß er. Alles, was er einstweilen
selbst in Ehren verdienen könne, sich nicht entgehm zu
lassen und jedem falschen Dünkel zu entsagen.

Schon am Nachmittage fanden sich einige Käufer ein,
Rastlos arbeitete er zwischenher, den Laden hübsch auszu¬
statten. _Er mußte , die Leere der Wände zu verdecken,
sogar seinen Kleiderschrank einstweilen hineinstellen und
zu manchen kleinen „Knijfen " seine Zuflucht nehmen, um
dem Ganzen einen hübschen Eindruck zu geben.

Dann kam der „goldene Sonntag ", der eigentliche
Erntetag für das Weihnachsgeschäft. Er ging auch nicht
spurlos an dein neuen, bescheidenen Stahlwaarenlädchen
vorüber und Hans hatte unter Tages sogar so wenig
Muße gefunden, daß er sich nicht einmal ein warmes
Mittagessen bereiten konnte und sich mit kalter Kost be¬
gnügen mußte . Nun schloß er sein Häuschen, um zu¬
nächst einige Postkarten an Solinger Firmen auf die
Bahnpost zu tragen , welche alle mit dem Satz begannen:
Da der Vorrath fast vergriffen ukrd bis Weihnachten noch
Absatz zu erwarten ist, senden Sie mir mit nächster Post
durch Eilboten . .

Auch ein Briefchen, für Frau Kaltenbach bestimmt«
warf er ein, welches nur in flüchtigen Worten mittheilte«
daß er gestern Mittag ein kleines Geschäft eröffnet und
bis jetzt ungefähr vierzig Mark Reingewinn gemacht habe,
So sei wenigstens ein guter Anfang da, und er glaube, dis
besten Hoffnungen hegen zu dürfen.

Er fühlte sich trotz des arbeitsreichen Tages leicht und
wohl in seiner Seele . Ein Gedanke, der ihn am Abend
vorher noch besonders gequält hatte, nämlich der an seine
erste Waarenschuld, war vor dem Erfolg ganz verblaßt,
Hans meinte, daß er sich nun eine gründliche Belohnung
angedeihen lassen dürfte und so lenkte er wohlgemuty
seine Schritte nach dem angesehenen Restaurant, in dem
er bisher hin und wieder verkehrte und in dem er den
Goldschmied Ritter und andere Bekannte beim Glase Biev
zu treffen erwartete . Es drängte ihn förmlich, nach den
Geschehnissen der letzten Zeit und nach der Umwandlung
in seinen Daseinsbedingungen sich mit freiem Antlitz an
dieser Stätte zu zeigen. —

Bis zum Weihnachtsfeste waren es nur noch vier Tage.
Auf ein Geschäft wie am „goldenen Sonntag " glaubte
Hans nicht mehr rechnen zu dürfen. Doch merkwürdig,
der Zuspruch war ein sehr lebhafter. Auch bessert
Publikum fand sich ein und es erschien auffällig, daß
Seitens junger Damen eine starke Nachfrage nach Stick-
scheeren erfolgte . Anfangs hatte Hans keinerlei Arg«
dann fiel es ihm auf , daß man ihm selber einige Auf¬
merksamkeit zu schenken schien, ihn als den Attentäter auf
die Person Brombergers freundlich begrüßte und sich
nach dem Stande dieser Angelegenheit erkundigte. End¬
lich entdeckte er durch einen Zufall den Grund dieser be¬
bilderen Neugierde . Im „Unabhängigen" nämlich hatte
ihm sein gezüchtigter Widersacher einige giftige Zeilen ge¬
widmet, welche besagten, Hans Kaltenbach, der Mensch,
der vor mehreren Tagen den Redakteur des Blattes auf
offener Straße meuchlings überfiel, scheine für seme noch
gerichtlich zu sühnende That nicht den Beifall seines
Prinzipals gefunden zu haben, dem: die angesehene
Firma Neuenhaus hätte auf seine Dienste verzichtet und
der bewußte Herr habe nun in einem Gäßchen hinter der
Husarenkaserne ein armseliges Lädchen aufgemacht. Wenn
er glaube, daß ihm Jemand auf den Leim ginge, so dürfe
er sich bei dem auf Ordnung gerichteten Sinne der Be¬
völkerung gewaltig täuschen. Leute seiner Art fänden«
Gott sei Dank ! in dieser Stadt keinen Nährboden.

Hans war weit entfernt davon, sich über diese neuö
Erbärmlichkeit zu ärgern . Er hatte schon mit Sorge an
die theuren Zeitungsanzeigen gedacht, mit welchen er sein
neues Geschäft empfehlen müsse. Nun schaffte ihm sein
grimmigster Feind die beste Reklame und die kleinen
Inserate , die Hans aufgab , waren jetzt doppelt wirkungs¬
voll.

Das Geschäft ging kür den bescheidenen Airfang vor¬
züglich, er fand seine helle Freude an dem Aufblühen
und es erfüllte ihn mit selbstgefälligemBehagen, als ev
Abends in seinem Stübchen mit weißer Oelfarbe auf ein
großes schwarzes Schild die Worte malte : Hans Kalten¬
bach, Solinger Stahlwaaren ."

(Fortsetzung folgt.)

k Oiierson’s Institut für pfiysiolog.Therapie,
Röderalle © 32 , Villa Ottilie , II.

, , ^ -chplisil-Institut unterscheidet sich von sämmtl. bestehenden Heilanstalten
dadurch, dass die Diagnose, d. h. Erkennung u. Beurtheilung der Krankheit nicht allein
Veränderungen b' 38,"""s "" 'boh-pathologischor, sondern auch physiologisch-pathologischer

Durch eine neue, nach lang). Studien von dem bek. Chemiker Kr , » . tlpper-
■nann — dessen Schüler ich war — gef. Methode der Stoffwechsel-Untersuchung
(Analyse des Urins) bin ich in den Stand gesetzt, Rückschlüsse auf die innersten Lebens-
vorgango im gesunden und kranken Organismus in einer bis jetzt noch nicht erreichten
t  j - ,®ra ™ er jheit zu ziehen , und somit in der Lage , der Anforderung der strengsten
Individualisirung in der Behandlung des Kranken im vollsten Maasse zu genügen.
v.  i  l ,en mich Consultirenden bitte ich daher zur Consultation ausser einer
Krankheits -Beschreibung '/« Liter Nachturin mitbringen oder mir einsenden zu wollen.
. ^ur ,, "Ölung in meinem Institut eignen sich alle Leiden, besonders die auf

einem mangelh. Stoffwechsel beruhen, also vor allem
chronisch -constitutionelle und Frauen -Krankheiten.

**|»erationen kb'unen durch meine nehandlunjg im sehr vielen
■*allen Vermieden werden . AI « eine SpecialltKt kann ich die
Heilung von veralteten Ueinlelilen . sowie von Hantansnch lügenaller Art bezeichnen.

Hervorragende Heiler folge ! Sprechet. : Vorm. 10- 12, Nachm. 8- 4 Uhr.
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ie modernen Visitenkarten
in schattirter Antiqua nJU * *

fertigt rasch und billig

dieL. Schellenberg’ sche  Hofbuchdruckerei
Langgasse 27 * * * Wiesbaden * * * Telephon 2266

* Elegante Neuheit ! *

Das

WlMMchmis -Mm
tm & die.

Schitterplatz1 - Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethcru zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirte» und «nmöblirte»
Villen- und Etagenwohnnngcn
GesthüftSlokalr» — möblirten
Zimmer»,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hhpothekurischc» Geldanlagen.

Uvrmietlplngrn

,ur Vereinfachung des Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis xu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Villen. Häuser etc.
Billa mit Garten

an der nach Biebrich und dem Rhein führenden
Allee zu vcrniiethcn oder zn verkanten. Näheres
Wiesbadener Allee 1t, Biebrich-Mosbach. F168

Geschäftslokale eie.
Friedrichstraße 33,

Parterre, große Laden- oder Büreanränme,
IVO gm, per sofort oder später zu ver-
miethrn. Zwei Schaufenster, drei Eingänge.
*->. «Sosentlial , 8 Stiegen. 1930

Lauggaffe 8 schöner Laden mit Ladeuzimincr
zu vermiethe».

Mshmmgru.
Aarstraße 18, 2 Min. von elcktr. Haltest., ein

herrliche Wohnung, 3 zweis. Zinimer, Balkon
Küche. Sp-isck., Frontspz. für S00 Mk. 365V

Villa Alwincnstr. 1/8, Parterre, 6-Zimnier
mit Baderaum, Küche, großem Balkon, zwei
Kammern, 2 Keller, sofort zn vermiethe». Näb.
Nerostraße 16, 1, 3101

lkl. Bnrgstr. 5 2-Zinimer-Wobnnnfl, Frontsp.
Vordcrh., an ruh. Leute zn vcrniiethcn.

^̂ riedrichstraße 12, Mittelbau, schöne Dre!-
ö Zimnier-Wobnnng an ruhige Leute per

1. Juli zu vcrmictben. 3712
Kaiser-Friedri«li-Ring54 , Bel-Etageu. 2.St.,

7 Ziminer mit Zubehör zn vermiethe». 3339
Karlstraße2 1 Zimniern. Küche zu vermiethcn.
Ncrostraße4 ist einet -Zimincr-Wobiinng zn v.
Wcllritzsiraße 1,1, Giebelw., 2 kl. Ziminer, K.,

K., an stille Fani. auf 1. Juli zu vermiethe».

Drei Zimw . Wohnung
p. 1. Juli preisw. zu v. N. Blcichstr. 4, H. 2.

Drei Zimmer, Kücke(ini Klasabschl.l zu verm
per 1. Juli . Näh. Friedrichstraße 14, 1. 3663

Mansarde-Wohnung ans1. Juli z. veriuictdeii.
Näheres Walrainstraßc 27, im Laden. 3633

Auswärts gelegene Mohuimgeu.
Bierstadter Höbe, .Billa Rlohfia", neben deni

Wartthurni, 3 Ziminer mit Balkon und Zubehör
(event. Garleuantheil), an kleine Familie zu vm.

Dotzheim, Mühlgasse6, zivei Zimmeru. Küche
zn vermiethe«. 1957

Möblirte Wohnungen.
Dambachthal 8
möbl. Wohnung für langer« Zeilut

zu vermiethen.

. 2,
Zeit preiswerth

3605

Möbiirte Ztmwer und möbiirte
Mansarden, Schlafstellen etc.

Adelheidstr. 6» P 1—2 sch. m. Z. m. Balkon.
Adlerstraß« 18» , Part., kann ein Herr Theil an

-inen, möbl. Zimmer halien(mit n. ohne Kost).

Abeggftr. ll, Billa Martha,
nahe dem Knrhaur, gut möbiirte kühle Zimmer
wit Balkon. Part , und 1. Etage, zu verniicthcn.
Bader im Hanse. Garten.

Adelheidstr. 34 gut möbl. Zim. zu verm. 3596
Rdolfsallee 18, Hochpart., gut möbl. Salon u.
^Schlafzimmer per sofort zn vermiethen.
Adolfftr. 3, 1, gut möbl. Scilon n. Schlafs,

ikp. Eiiia., an beffercn Hcrm zu verm. 3524
Albrcchtstr. 6, H. i l.. sch. m. Z. zu vm. 3473
Albrcchtstr. 13, P., gr. g. m. Z.. n. d. Ad. 3544
Albrechtstr. 3V, Part., möbl. Zim. z. v. 3502
Albrcchtstr. 30, 1. sch. W.- u. Schlafz. 3453
Bahnhofstr. 22, Stb. 1. möbl. Z., ev. 2 B. z. v.
Bertramstraße 4, Part l., ein möbl. Zimmer

ntit guter Prusion ans sogleich zu verm. 3212
Bismarck-Ring 5, ^ "'S

Zimmer billig zu bermiethen. 3472
Brsmarckring 20, 3 l., frdl. m. Z. m. sep.Ging.
Ĥ *?^ **-*" ** 30, P., sch. möbl. Zimm. zu vm.
Ble .chstr. 2, Hth. 1 l.. m. Z. m. o. o. K. 3601
ArL ^ Iöttkraße 15, 2 l., gut möbl. Zimmer

V wit 2 Betten zu vermiethen. 3291
Bleichstratze ly , 2, gut möblirtes Zimmer zuvermiethen. 3586
Bleichstr. 24, 2, möbl. Z. m. sd. ohne Pens.

an best. Geschäftsfräulein zu verm. 3466
Blücherstr. «, M. l., e. möbl. Z. b. zuv. 3626
Blücherstr. 0, Hth. 3, erhält jg. Mann Logis.

JA» 2r ., sch. möbl. Zim. zu v. 3178
Blücherstr. 20, P., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 20, 3, möbl. Z. (sep. Eing.) zu vm.
Dotzheimerstraße 12 sch. Part.-Z. (abgcschl.)mobl. zn vm. N. B. 3700
Dotzheimerstraße 39, Gtb. Part., findet ein

anständiger junger Manu Logis.
Eleonorenstraße0, Ecke Bertramstr., eins, oder

fein möbl. Zimmerb. zu vermiethen.
Fanlbrunncnstr. 4, 1, schön möbl. Z. zu vm.
Frankenstr. 1«, 2 I., frdl. möbl. Z. an geb. H.
Frankenstr. 23, 3 l., sch. möbl. Zim. zu verm.

. „ Billa Bristol ."
Möbl. Zimmer, Salon und Schlafzimmer

zu vermiethen mit und ohne Pension.
Bäder. Gartcn. Frankfurterstraße 16.

Fraukfnrterstr. 16, .Billa Bristol", schön möbl.
Schlafz. >i. Salon m. Balkon sofort preiswerth
dauerndz» verm., auf W. auchf. kürzere Zeit.

Friedrichstr. 12, Bdb. b. Bull, gutm. Z. zu v.
Friedrichstraße 14, 2, niöbl. Zimmer zu verm.
Friedrichstr. 21, 1, möbl. Zim. zn verm. 3483
Friedrichstraße 33, 2. Etage links, schön möbl.

Zimmer mit 1—2 Bettenz» vermiethen. 3340
MrdrM. 35. Penßon Daheim,

elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension, so¬
wie abgefchl. Etage mit Küche preiswerth zu
berm. Borzngspr. für dauernde Micther. 2807

Friedrichstr. 36, 3 rechts, möbl. Zim. zu verm.
Friedrichstr. 46, Lad., gr. möbl. Z. znv. 2955
Gerichtsstr. 1, P., mbl. Z. zn vm. Sep. Eing.
Goethcfir. 21, P., gut möbl. Z. zu verm. 3124
Goldgaste 8, 3 St., eiiif. möbl. Zimmer zu vm
Hafuergaffe3, 2, erhält junger anständ. Mann.

billig Kost und Logis. 3210
Hclenenstr. 2, Ecke Bleichstr., schön möbl. Part.-

Zimmer per 1. Juli zn vermiethen.
Hclenenstr. 20, 2. Et., ein schön Niöbl. Z. zn v.
Helenenstr. 27, 2. gut möbl. sep. Z. sof. z. vm.
Hellmnndstr. 46, 2 r., möbl. Z. zu vm. 3486
Hellmnndstr. 52, B. 1, erh. rl. Arb. K. n. L.
Herderstr. 1, 3, 1—2 gut möbl. Zim. nt. Bad.
Herderstr. 19, Lad., erh. an ft. Arb. g. K. u. L.
Hermannstraße 12, 2, sch. möbl. Zimmer mit

guter Pens, (per Monat 46 Mk.) zu vm. 3489
Hermannstr. 13, 3 l., in. Zim. zn vm. 3549
Hermannstr. 22, 3 r., 1 sch. möbl. Zimmer sof.
Herma,n,str. 28, 2 r., g. mbl. Z. an b. H. zu v.
Hermannstr. 24, 2, erh. a. j. M. K. L. 3017
Hochflättc 24, 1, möbl. Z. zu vermiethen. 3674
Jahnstr. 1. 3, niöbl.Z. m. 1od. 2B . bill. 3708
4« apeUrnstraße6, 1, elegant möbl. Salon
Sy und Schlafzimmer mit separ. Eingang an

distinguirtcn Herrn zn vermiethen.

Äapellenstraße 9
möbiirte Zimnier zu vermiethen bei V. «1 . Ofin,
Karlstraße 44, 1, findet Herr oder Dame ein

oder zwei Zimmer mit Peiision bei geb. Familie.
Kellerstr. 13, 2, eins. möbl. Z. m. 2 Bett, zu v.
KirchgaffeII, 1 St., sein möbl. Zimmer zu v.
Kirchg. 51, 3 r., möbl. Zimmer zn verm. 3413
Langgaste 19»2. Et., schön möbl. Zim. 3497
Langgaffe 23, Stb. 1, möbl. Z., sep. E., zn v.
t ^uiscnstr. 24, Garteuh. 3 I., möbl. Zimmer
^ (sep. Eing.) an einen Herrn zu verm. 3711
Marktstr. 14, 2. Etage, freundlicher, gut möbl.

Zimnier, ev. mit Pension, sofort zu vermiethen.
Luisc nstr. 14, Hlhr. P., möbl. Znnmer zu vm.

b Marktstraße 12, bei Fra» sch.
möbl. Ztuiiner frei für 25 Mk. nionattich.

Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zn v.
Manerg. 8, B. 8 r., fr. m. Z. au sol. H.
Mauergaffe 12, 3 r., gut movl. Z. z. v.
MaurMnsstr. 8 , 3 I., in. Balkon». ru u.

3233
»u v.«828
8579

i Mctzgergaste30 erh. zweib. drcij. Lcuie Logis,
i Mor .tzstr. 25, H. 1 St . r„ erh. j. a. M. Logis.
! Moritzstr. 34 erh. rciul. Arb. Schlafstelle. 2727

Moritzstraße 30, 1, eleg. möbl. Wohn- und
Schlafz. auch einzeln zu vermiethen. 3262

Moritzstraße 44, 1, möbiirte Zimmer mit
und ohne Penfion zu vermiethei,. 2877

Moritzstr. 47, Mllb.21., erh.aust.M.K.u.L.3706
Moritzstraße 50, 1 Ikr.. s. gr. schön möbl. Zim

wfort zu vermiethen, event. mit Salon.
Mühlgafle 0, 3 St., möbl. Zim. billig zn Venn.
Rerostr. 3, 2, gr. u. kl. Z. w. 1- 2 B. zu vm.
Nerostraße 12, Laden, Schlafstelle zu verm.
Ncrostraß« 18, 2, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Reroftraße 23, 1. Et., schön möbl. Zimmer mir

1 bis 2 Betten zu vermiethen.
Rerostr. 23, 2 St. r.. möbl. Zim. zn vm. 5713
Reroftraße 35/37 , *S?

brunncn, Röder- u. Taunusstraße, eine große
Auswahl fein und neu möblirier Zimmer mit
elektr. Licht, mit oder ohne Pension, billig zu
vermiethen. 3660

Reugafle 4, Hmterh. 2 St. r., 1 möbiirte?
Zimmer zu vermiethen. 3447

Ricolasstr. 18, 4. sch. möbl Z. zu verm. 3324
î ranicnstraße2, 1. St., schön möbl. Zimmer
^  mit Penfion zu verm. Zu erfragen Part.
Dranienstr. 34, 2, schön möbl. Z. zn v. 3654
Oranienftr. 36, Hth. 1. St., möbl. Z. zu verm.
Dranienstraße 60, 2.  Hof Part, r., ein leeres

Zimmer sofort zn vermiethen.
Dranienstraße 60, 3, fr. ni. Z. sof. zuv. 3166
Philippsbergstraße 20, Part, l., ein großes

Inst. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Philippsbergstraße29 zwei möbl. iueinander-

gebeiide Zimmer, auch einzeln, zu verm. *
Philippsbergstr. 33, 1 I., möbl. Z. Woche»w.
Platterstr. 8, 1, sein möbl. Zimmer an solide

Dame sofort oder später zti vermiethen.
Römerberg 10, 2 St., möbl. Zim. sof. zn vm.
»lömerbcrg 35, H. D., f. ein reinl. M. Schlosst.
Saalgaste 8, 1, schön niöbl. Zimmer zu verni.
Saalgaffe 24/26, 2 l., schön möbl. Zininicr mit

Balkon (2  Min. v. Kochbrnnnen) zu vm. 3646
Saalgaffe 24/26, Hib. 2 St. rechts, schön möbl.

Zimnier an eiiieu anständ. Herrn gleich zu verm.
Schlichterstr. 11, P., möbl. Z. sof. zu v. 3656
Schöne Llussicht 20 fein möblirtes Wohn- und

Schlafzimmer mit Balkon, auch eiitz. Ziminer in
gef. Höheiilage, 2 Min. v. Knrh., zu vm. 3597

Schulbcrg 15, Gth. 1 r., erh. zwei Leute sch. L.
Schulgaffe 6, 1. Etage, möbl. Zimmer mit

2 Betten, für Fremde geeignet, zn verm. 3275
Schwalbacherstr. 27, 1 l.. möbl. Mans. m.Pens.
Schwalbachcrstratze 27, Mib.2 St . r., erhalte»

zwei aiiständiae Herren oder Mädchen Logis.
Schwalbacherstr. 75,1 , erh. j. anst. M. K. u. L.
Seerobenstr. 7, 2 r., elcg. niöbl. Borderz. zn vm.
Spiegelgaffe 8 eins. möbl. Z. zn verm. 3204
Steingaffc 3, P. r., möblirtes Zimmer zu venu.
Steingaffe 38, 2 I.. möbl. Z. für 16 Mk. z. v.
Stiftstraße 1, 2 t ., möbl. Z. sof. z. verm. 3589
Walramstr. 9, P., schön niöbl. Z. zu v. 3653
Walramstr. 15, 2k., möbl. Ziminerz. vm. 3603
Webergaffc 48, 1, schön möbl. Z. zn vm. 2858
Webergaffe 50, 1 St. l., niöbl. Zimmer zu vm.
Kl» Webergaff« 18, 2, zwei möbl. Zimmer mit

2 Beiten an beflere junge Herren zu vermiethe».
Wellritzstr. 27 erh. einj. Mann Kostu. Logis.
Wcllritzstr. 31, 2, möbl. Zim. zu verm. 3325
Wellritzstr. 48, 2 r., schön niöbl. Zim. b. zu v.

e 1»2, gut möbl. Zimmer mit
ohne Pension zu vermiethen

Wörthftr. 11, SÄiVÄ
Zwei bis drei reinliche Arbeiter erhalten Schlaf¬

stelle. Näheres Karlstraße 39, Hth. 1 l. 3462
Zg. Leute erb. Kost n. Logis bei Fr . Walsj.

Schiersicinerstraße9, Hih. 1 r. 8147
Gut möbiirte Ziminer zn billigem Preis sind zu

habe». Näb. im Tagbl.-Berlag. Hn

Stallung

Wörths

gsevc Zimmer . Mansardeu.
Kammeru.

Albrechtstr. 28 heizb. Mans. an einz. Pers. zn v.
Dotzheirncrstraße7, S. 1. ein leeres großes

lustig gelegenes Zimmer, Seitenb. 2, an ruhige
Person zn vermiethen. 3316

Friedrichstr. 14 (Bürean) gr.Z. p. I. Juli. 3557
Moritzstr. 64, H. 1 l., schönes leeres Zim. zu v.
Westcndstr. 28 leere Mansarde zu vm. 3500

Eine adlige Dame,
Inhaberin einer schönen luftigen große» Wohnung,

tvünscht davon2—3 Zimmer an älteren feinen
Herrn abzug. als alleinigen Mirther mit od. ohitc
Pens. Off. ». w. V. « » » an d. Tagbl.-Berl.

Mansarde(Tannusstraßel, eine große, zn 100 Mk.
pro Jahr zn verm. Näh. Tagbl-Verl. 8566 Fz

ynnifcn,  StnIIungeu , Schcuueu,
Keiler etc.

Schlichterstraß« 14 Weinkeller, 34 -40 Stück
haltend, mit Zubehör, zu vermiethen. Nähere,

1862Gocthcstraße 18. 2 Tr. r.

für 8 Pferde,
m _ Wagen - Remisen,
Geschirrkanimcr, Fullerbodeu, event. mit
Wohnung, 2 Zimmer, Küche und Keller,
per 1. Juli zu vermiethen. Näheres bei
Kutscher 8or>« ,«iLei .,Wxbkrgasse 44. 3602

Weinkeller
zn veriniethen Wilhelmstraße 54. 1970

Hoinmormohunntzrn»
Langenschwalbach,

Fremdell-PeHmf\U Piicüer,
unmittelbar am Walde, 5 Minnte» von den
Brunnen, Anlagen rc., große Balkons, bübscher
Garten, schöne Aussicht, Zimmer mit Pensto«von 5 Mk an.

Sommerfrischler
finden in gebildeter Fauiilic in Meerhotz (Bahn¬
station der Hanau-Bcbraer Babn) in schöiier
Gegend, Wald3 M. entfernt, Pension incl. Zimmer
5 3.60 B!k. Sldr. im Tagbl .-Berlag.  15

Luftkur.
Im Walde. Zimmer frei. Nähe Wiesbadeu. —
Bahnstation. Näh. im Tagbl.-Berlag. Io

ur Vereinfachung des Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis ;u 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Für 1. Ott. v. einzelner
Dame eine herrschaftliche
Bel - Etage over Billa,
bestehend aus 8—10 Zimmern mit ent¬
sprechendem Zubehör, in ebener bester Lage
z» mielhcn gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter W4 K. leo an den Tagbl.-
Berlag.

'vhnnng
von ca. SZinimern im Preise von 1500—2000 Mk.
z»m 1. Sevtcmber oder1. Oktober in guter freier
Lage gesucht. Angebote anTh « IScrlitz School , Rbkilistr. 18.

Z. 1. Oktober5- ob. 4-Zimmer-Wohniing mit
gr. Badcz., 1. oder2. (Klage, in gutcr Geschäfts!,
zu miethen ges. Offertenn. « . C. 5 -t an den
Tagbl.-Berlag. _ _

Einzelne ältere Dame sucht bi»
__ _ 1. Oktober eine abgeschlossene

Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör in guter
Lage. Offerten mit Preis unter kt». 14.
an den Taqbl.-Berlaa erbeten. _

Anständige 3—4-Zimmer-Wol»nttng „i
ruh. Hause u. dito Straße w. z. 1. Okt. v. ält.
Elrep. >m Pr . bis z. 600 Mk. gesucht. Ausführl.
Offerten unter « . I' . « » an den Tagbl.-Vcrlag.

Zwei Damen suchen8—4-Zinimer-Wohnunz
mit Zubehör und Sitzplatz im Freien. Preis
5—600 Mk. Off.u. T . 14. 1» 6 a. d. Tagbl.-B.

Von älterer alleinstehend« '
_ _ Wittwe 3-Zinimer-Wohiiiina.

1. oder2. Stock, in ruhigem Hause per Okt. ges.
Offerten unter 1». 14. »» 8 an den Tagbl.-Verl.

Junge Leute suchen ans 1. Oktober eine schön«
Wohnung, 2 Zimmer und Küche. Offerten unter
« . .■%. I I an den Tagbl.-Berlag.

Von einem Herr» schone« behag-
- _ liebe»möblirtes Zimmer In einem

nicht hochgelegenen Hause auf längere Zeit per'
sofort gesucht. Offerten unter Chiffre» . >4. *»«
an den Tagbl.-Berlag._

sucht auf sofort absol. ungen. \
. möbl. Zimmer, mögt. Partervsep. (ringang, Nähe Lang«,ffe. Offertenn«st
Va. Mi . HO a . d . TaM .- Vcrl <H

1



' ®ou  jungen Fachleuten eint gutgehende
Wirth,chaft oder klcrnes Hotel zu micthen
kdent. zu kauf-,, gesucht. Werttze Offerten unterk!. kt. 19 au den Tagbl.-Verlaa

Sch. groß. leeres Zimmer, für Bureau
geeignet. Näheres Rheinstraße 48, zw. 12  imb
1 Uhr. 3327

Fremde» Pen lro ns

Pension Wild,
TaumiNKfr . 13 , vis-a-vis Kochbrunnen,

elegant möblirte Zimmer mit und ohne Pension,
Bäder, Lift, elektrisch  Licht . 3710

3>>seiner Familie8°L.?A
altere Damen, gute billige Pension. Offerten u.
« . 9 . S 88  an den Dagbl.-Verlag.

L

^ ^ ^ nr Vereinfachung des Gefchäfts-
Verkehrs bitten wir unsere ge-

^ ehrten Auftraggeber, Anzeigen
. 'H im Betrag bis zu 1 Mark

bei Aufgabe an den Schaltern
^ gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Verloren
Dienstag, d. 3., g. 7 Uhr Abends, eine Brosche».
Nadel mit 3 kleinen Brillanten von Elisabcthen-
biS Ende Taunnsstraße. Gegen gute Belohnung
abzugeben Schlichterstrafie 12, 3.  6758

Trauring im Waldhäuschcu(gez. 3. M.
19. 9. 01) verloren. Gegen Bclohnniig Franken-
straße 23, 3 t.. abzngeben.

2 junge Kriegshuude,
rauhhaarig, lohdraun mit jcvwarz, entlausen.
Gute Belohnung. Näheres im Tagbl.-Berlag. Ir

fEnie Sondcr-AiiSgabe des „Nrbeilsmarki des Wiesbadener
^ "golatt" erjchciiU ain Barabend eines jede» Ausgabetags im

aü ' ldniggaste27, mit enthält jedcSmal alle Dieiisiaeinche
i”1“ Dienstaiigcbotc, welche in der nächstericheinrndenNummer
des »Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen, Bon 5 Uhr
Ü! . . j !?.11! ' t>aS Stuck 5 Psg„ 6 Ubr ab außerdem
uw Ntgeltliche Einsichtnahme, — Bei Ichriftlichen Osicrlcu
flfiinehlt es sich, nicht Oriainal -Lengniffe, sondern deren Ab-
Imtitten bcizufügent für Wiedererlangung etlva beigelegter
»emginai-Zcuguisie oder sonstiger Nrtnndeu übernehmen wir
«einerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröjsnet vernichtet.!

,ur Vereinfachung des Geschäfts-
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

I»r Vereinfachung des Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis ;n 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Villa Friese , Emscrstr. 19, möbl. Zim. 7 b.
IS p. Woche, m. Pens. 21—35 Ml, Gr. Garten.
Haltest. der eleltr, Balm Bahnhöfe—Wald. 3232

Billa Teresma,
Franksurterstr. 18, sch, gr. Erkerzim. frei geworden

Gesucht ein gewandter»etter Ladenmädchen für
Eonditorei. eine Wäschebeschließerin, Vorstellung
totort flotte Kellnerin sofort »ach Kreuznach.
Lrervirfrauleiu nach Bad Schwalbach, Büffet-
tlaiilti», Hotelzimmennädchcn, Hotel- und
r ?naiiralitkoch?nneu, Beikoch!» auf sofort, eine
Herrichaftrkdchin nach England, Vorstellung hier,
rr ra, .?*, Stellenverm.-Bureau vo»
Earl Grimberg.Stellen»,, Goldg.l7.P Tel. 434

Berkärtferm u. Lehrm.
üê Klhelmstraße 44. ll 'egner.

®olo«törin oder angehende Bcr-
, käuferin , welche etwa«Buchführung

versteht, in seiner Confectionr-Geschäft sofort
gesucht. Off, n. A. 8 a. d. Tagbl.-Verlag.

Eine tiicht. BeekSnseri»
mit Branchckeniitniß findet per I .Juli oder
Ipater Engageuienti.Seidenwaaretr-, Spitzen-
n. Moden-Geschästv, A. H .rseh Söhne.
Langgasse, Ecke Bärenstraße. 6821

/räulei« aus guter Familie als
Ä -Empfangsdame gesucht. Offerten u.

an den Tagbl.-Berlag, 6824
Noch-, Taille«- und Zuarbeitcrintlen werden

von C. Blies - Uebererlc,
Wtlhelmftraße 12, 1. 6215

9

Weibliche Veesstre». die Stellmlg
fiuderi.

Reelle Bermittlnug.
zu ei»z. Dame eine Gesellschafterin,

W WIl )v eine Repräsentantin, engl, u, frauz.
perf., dieselbe mus? etwas Kranken¬
pflege verstehen, für sofort , ei»
feines Kindersräiilein zu einem
Kinde(11 Jahre alt), sranz. perf.,
ein Kinderfrl. 2. Cl. ohne Sprach.,
sowie mehrere eins. Kindcrmädch..
»ich?. 1. Hausmädchen». 2.Haus¬
mädchen, eine Köchinu. England,
eine Juugfer n. Amerika zu einz.
Dame, mehrere Kochfräulein. Bei-
köchinneitu. große Arzahl Allcin-
mädcheri, Rüchenmädchen, Herr-
schastSköchiiinen für 1. Häuser

—- hier und auswärts.
. .. BcrmittlnngSgebülir für jede Stellung
bis 85 Mk. Lohn berechne ich3 Mk.

Fra « Karl,
'« Goldgaffe 18, Ecke Langgaffe«

P 2085 Telefon 2085._Gesucht
ofort eine mit d. Lnxnswaaren-Branche
ante Berkänferin . Näh.

8oli,n » n . Wiihelmstraße 28.

, acht. Arbeiteriurreu
auf Jnhresstelle sofort gesucht 6543

Dameu -Schneidcrci, Taunnsstr. 86, 1.
'e ^ ^ etteriunen für Damen-Schnciderci
gesucht 6tricdrichstraße 44, Vdh. 2. 6518

Geschickte Taillen - u. Siock-
arbeiterinnen bei l ac »bans »e gesucht.

Taille«- « . Rockarveiterinnensticht
Iiobsted «, Lliiscnstr. 3, 2. 6638

A^ eiterinnen und Lehrmädchen gesucht.
Fra « Kock , Neroflroße 28, 2. 6683

Rähmädchen gesucht Hermannstraßc19, 3 r.
Geübte Rock- nnd Taillenarbeiterin gesucht

Frau Schütter , Kl. Burgüraße5, 1.
Rock-, Taillen - und Znarveitcrinnen und

ein Lansniadchen gesucht. 6778
M. Schwarz -Weyi , S chfvalbacherstr. 14.

SeltstW.MsMmMil
sofort gesucht._BI . El. Can ^ e.

Tüchtiges Rähmädchen sofort gesucht
Kirchgaffe 11, Stb. links2 St.

Ana-H. Kl eiderniacherin pes. Hellmundstr. 83. 2 r.
Erste Taillen - Arbeiterin ans
Jahresstelle gesucht. 6780

o--, . .. ^ etziiics , Kl. Bnrgstraße 4.
Tücht ige Kleidermacherin ges. Lliiscnstr. 41, 2. Et.
“V Znarbeitcrinnen gesucht. 1. Debui,

Damkii-Confeclion, Langgasse 23.
Nähmädchen, LL>2 Ä

Familie gesucht. Therese llntt . Damcn-
eonfeetion, Luisenstraße 6.

ii- Aurbkssent von Wäsche u.
Kiiabenaarderobe sofort ge¬

sucht Dohheimcrstraße 26, Vdh. Part.
Hand»,, für Weißzeug gesucht Hcrmannstr. 13, 2.
Modistin , 2. Arbeiterin,

per sofort gesucht. 6801
Christ . Jfstei , Wehergasse 16.Modes.

Tüchtige Pntz-Arbeiterinncr»suche», event.bei
Jahresstellung, 6834

«erste » & Jsrael , Lauggaffk 33.
Lehrmädchen für mein Delicaieffeu- n. Colonial-

waareng esch. sof. geh A. Kortbeuer, Ncrostr. 26.
Junge Mädchen können das Kkeider-
machen und Zuschncidcn unentgeltlich

erl. Tauiiusstraßk 36. 6460
Mädchena. anst. Fam. k. d. Kleidermachen grdl.

erlernen. »1. Hrcss . Luxemburgplatz 2/2 r.
Zum 1. Jnli bis 1. Oktober suche zwei Koch-fränlein . Näb. bei

C. Knderle,
Oekonom ii. Stadtkoch, Dotzheimerstr. 3, r.

wtjHerrschastsköchin, bessere Hans-
WWWJV nnd Alleinmädcheir für feine Hcrr-

schaftshänser ans gleich. Fran »Llise l.ang,
Ettcnl'ogeugasse7, Laden.

Starkes Küchennrädchen gesucht
„EM ^ Taunnsstraße 15. 6253
Braves Mädchen findet gute dauernde Stellung bei

Jl.  Iliesler , Goldgasse5, 2.

Ordentl. Atteinmädchen
i» kleinen besseren Haushalt gesucht Grosse
Bttrgstrasse»3, 2. 6464
Bl

®m jüngeres fleißiges Mädchen gesucht
Gmserstrasse4, P.

Nkadcheii od. Frau für Küchcnarbeit sofort od. z.
15. Juni ges. Hotelz. Rhemstein. Taunnsstr.43.

Tüchtiĝ Mädchen gesucht Nerostraße 44, 1 St.
rusches tüchtiges Mädchen gesucht(Lohn

22  Mk.) Sedanstraßr 1.

Cin znöerlassiges fleih. Machen,
das selbstständig gut kochen kann n. Hausarbeit

v ' "der später in ein besseres Hau»
(Villa) gesucht. Gute Zeugnisse. Näheres zu
erfragen Kapellenstraße6, 2 St.

Gesucht Dicnstniädchen, sauberes, tüchtige«, acg.
guten Lohn per sofort Moritzstr. 49, P. 6795

-lnstandigcs Llllcinmädchen, welches eins. Kucke
n. Hansarb. versteht, sof. ges. Adelheidstr. 64, 3.

kräftiges Dicnstniädchen ge-
lucht Dotzheimerstrgßc 11, Part.

Ein Allernnrädchen von zwei Damen sofort
geincht Einserstraße 88.

BOT  Ein tüchtiges Mädchen gesucht. Näh.
Grabcnstraße 12, 2.

Mädcheng. boh. Lohn ge-
stickt Rheinstraße 73, Part.

Tüchtiges Hausmädchen für Pension zum
1". Jun i gesucht Geisbergstraße 28. 6724

Gin kräftiges reiul . Mädchen
für jede Hausarbeit gesucht.

Fran Franke , Schiersteinerstraße3, P.
Zuverlässiges Kiirder-

welches zu Hanie schläft,
II «, hohen Loh» gestickt

Vorknr aße 9, Parterre links. 6771
Junges besseres Mädchen für

» 7®»' ruhigen Hanshnlt sofort oder an^
1. Jul , gesucht Rheinstraße 18. 3 l.

Ein braves Mädchen, 16- 17 I ., sofort gesucht.
Nah. Scerobenstraße27, Gartenh. 2.
V - Ein ordentliches fleißiges Mädchen
gesucht Schwalbacherstraße 32, 2 l.

Ei» junges williges Mädchen per sofort
gesucht Moritzstraßc 62.

°̂kort ein tüchtiges gesetztes
V f f I HB 4 Serviersräulein mit guten

Zeugnissen, sowie ein tücht.
Pensions-Zimmermädchen für gute Stelle »ach
auswärts. Näh. bei Frau ISHse Müller,
Stellenvcrmittlcrili, Ellenbogengosse8, 1.

Ein einfaches bescheidenes
als Stütze der Hausfrau, welches auch Liebe zu
Kindern hat, sowie am Telephon bewandert ist,
zum 1. oder 15. Juli gesucht. Offerten unter
P . I». 81 an den Tagbl.-Verlag.

Köchin nnd Hausmädchen nach
England(Herrschaft hier), ferner

ein Franlcin, perf. im Kochen, zu einer Dame
als Stutze nach außerhalb, eine Haushälterin
für Hotel(Jahrcsstclle), Kinderfränlein, angeb.
Jungfern,̂ bessere Stubenmädchen, Büffet- und
Serviersräulein, Verkänserinnen für Schweine-
Metzgerei nnd Colonialwaarengeschäst, tüchtige
Köchinnen für Hotels. Rest.. Pens. ». Herrsch.-
Häuser(hohesG.), Kaffee-u. Beiköchinnen, Koch^
lehrfrl., Zimmermädchen, adreite Alleinm., gew
Hausmädchen, eine kalte Mamsell und Küchenm.
Frau Kma Maltra?»rnsterrr,

Mädchenf. d. g. Tag ges. Hernuinnffr. A
Dauernde Stellung

^uhet sogleich ein kräft. Mädchen bei einer Dam»
im Fahrstuhl gegen guten Lohn

o. Bad Nerothal, Wiesbaden.
Klinge, Mädchen tagsüber gesucht Feldstraße IZl
Eins, fleißiges Mädchen tagsüberf. Hansarb»

getuckt. Lohn 20 Mk. n. Kokt. Kirchgaffe 25. 2
Laufmadchen ges. I . Mess , Webergasse 18. 6671

ein MlWW Mchen,
das selbstständig fein bürgerlich kochen kann,
für gleich od. später ges. Näh. Langgasse 9.

Ein tüchtiges Mädchen gegen hoben Lohn ges.
Frau Schmidt . Bahnbosstraßc9. 6605

Ei» sauberes fleißi es Mädchen gegen guten
Lolin gesucht Moritzstraßc 35. P . 6582

Jg . rl. Mädchen sof. g<s. Grabenstr. 2, 2 l. 6631Gesucht
ein tüchtiges ordentliches Küchenmädchen. Lohn30 Mark.

Hotel Rotfal, Sonnenbergerstr. 28.
Schulberg 19, 1. tvird ein in allen Hausarbeiten

erfahrenes williges Mädchert gesucht. 6684
Ein tüchtiges junges Mädchen gesucht. Näh.

Luiseilstraße 12, 1. 6692
In eine Billa

tvird ein einfaches bescheidenes Fel . gesucht, da»
selbstständig in der feinbürgerlichen Küche, im
Serviren, Hansarb. und Bügeln ist. Zeitweise
muß es den Haushalt in Abwesenheit der Haus¬
frau selbstständig Ikltcu können, mithin rfl btc
größte Zuverlässigkeit unbedingt erforderlich.
Sehr gute Behgiidlnitg zngcs. Adressen unter
M. A.  in an den Tagbl.-Verlag erbeten.

. Marttstraße Ä!
; Tücht. Mädchen, mit guten Zeugnissen gesucht

Dotzbeim erstraße 39. Gartenh. 1 rechts. 6810
Solides Mädchen, in Haus- und
zküclienarbcit erfahren, bei gutem

j Loh» sofort oesucht Marktftraße 14. 2.

Eiu .KiuderfräuLein
mit langjährigen besten Zeugnissen, in

der Kinderpflege gründlich erfahren,
heiteren und liebevollen Wesens nnd
durchaus zuverläsfig, wird zu einem
sechsjährigen « eine» Mädchen nach
Wiesbaden gesucht. Zeugnißabschriftcn
nebst Photogr . und Gehaltsangabe ci«-
zusenden nach Bad Nauheim , Villa
Sohcnzollcrn. 6535

Ein braves ordentliches Mädchen, welches
auch etwas kochen kann, zum 20. Juni gesucht
bei M. Auerbach , Friedrichstraße8, imLaden.

".sich England Anfangs Juli
tüchtiges besseres Mädchen, das

gut bürgcrl. kochen kann und etwa» Hausarbeit
mit übernimmt. Leberberg1.

Ein älteres Mädchen, welches
_ einfach bürgerlich kochen kann, wird

als Allcinmädchen zum 1. Jnli gesucht Luisen-
straßc3. 3 l. Zu spr. v. 9—12 n. nach6 Uhr.

P8T Mädchen gesucht Adelheidstraße 37, Part.
Hausmädchen, das nähen kann, gesucht Nhein-

straße 88, 3. Meld. Vorm. b. 10, Nachm, b. 5.
Ein ältere« Mädchen, welches kochen kann und die

Hausarbeit versteht, wird zum 1. Jnli gesucht.
Frau Mr . Tietz , Herrngartenstraß« 8.

Gesucht nettes Mädchenz» zwei Pers., dauernde
gute Stelle. 20—25 Mk. Lohn. Frau Müller,
Stellen-Verniittlnng, Scerobenstraße 4,Sout errainladcn.

Ein Kinderfränlein , wekches nähen
, kann, auch im Haushalt mittbätig

in, wird zu zwei Knabe» von 6 und 8 Jahren
oesucht. Näh. von 11—4 Uhr AdolfSallee 28, 1.
_ Ein junges reinlicher Mädchen wird gesucht
.Hermannstraße 20, 2. St . links.

Ein perfecte Büglerin gesucht Walramstr. 12,1.
Angehende Büglerin ges. Blncherstraße8, M. 2.
Büglerin gesucht Orantrnstraße 25. Wäscherei.
Rkadch. k. d. Büg. lern. Schwalbacherstr. 27, M. P.
Zum Bügeln werden Lehrmädchen gegen sofort.

Bez. angen. Oh . Scheller . Göbenstr. 3. P.
Tncht. Waschfrau gleich ges. Wellritzstr.47. G. 1 r.
E. Waschfr. findet Besch. N. Bülowstr. 11. H. P
Eine saubere Monatsfran nnd eine Wecksrau

tvird gesucht Neugaffe l8'20. 6405
Monatsmädchen gesucht Herberstr. 10, Part. I.
Ges. Monatsmädchenf. zweiL. Oranienstr. 31, 2.
Sauberes Monatsmädchenoder Frau gesucht

Adelheidstraße 72, Part.
Monatsm. Morgen» 1—2 St . ges. Weberg. 34. 1.
Monatsm. von 10—12 ges. Scharnhorststr. 28. P.
Ein jung. will . Mädchen.

welche» zu Hause schlafen kann, für einen kleinen
Haushalt aek. Näh. Gustav-Adolkstr. 9. i. Lad.

Weibliche Veefoireit, die Stellung
suchen.

Entlieh lady seeVs engagement in Gorma*
Family kor holidays or langer; small salnry or
au pair. Off. u. «*. A.  15 a. d. TagbL-Veiia?.

Besseres Fräulein sucht Stellung als Jungfer oder'
zu Kinder». Näh. Moritzsträße 32. H. P.

Eme perfecte Jnngscr sucht für sofort Stellung.
Gest. Off. unter 1«. »1. 99  an den Tagbl.-B.

Ein gebildetes Fräulein
ans guter Familie, Mitte der Zwanzig, sucht.

Engagement als Neisebegleilerin od. zu Kindern.
Suchendem stehen beste Zeugnisse zur Seite, ist
auch nicht abgeneigt, mit ins Ausland zu gehen,
dom iit sie fremder Sprachen nicht mächti»
Gest. Offerten mit Gebaltsangabe erbeten an
V . Mrcivogtei , Rettstadt i . Sachsen.

N^ ulei », geb., aus guter Familie, mit besten
Empfehl., sucht Stellung bei einzelner Dame zur
Gesell,chastn. Stutze. Plattcrstraße8, 1.

Ein geb. jg. Mädchen sucht für einz. Tagesstnnde»
Beichaftigung, entweder zur Begleitung oder z.
Vorlesen, als Gesellschafterin oder Pflegerin.
Oflcrtenu. II. 1« : an den Tagbl.-Verl.

Geb. Fräulein ans guter Familie sucht Stelle als
Näb. städt. Arbeit»- l

T-H-cs ». Nachweis. Abth. il.
Phoiographen -Tochtcr sucht Stelle in einem

Photogr. Atelier. Offerten unter « . 535
an den Tagbl.-Verlag.

Schneiderin sucht Bcschäft.
Liiitenstraße 12. Stb. 3 l.

Fnuge anständige Fran ohne jeden Anhang
sucht Stellung als

Wirthschafterm
bei einzelnen, Herrn oder Dame, eventl. auch!m,
Restaurant zur Bedienung der (Mte. Gcsl.
Offerten unter 8. 15 hauptpostl. Wiesbaden.,Eine Köchin,
Stelle als Köchin. Auch nimmt dieselbe Aus-
hülfsstelle an. Näh. Gerichtsstraße9. 4.

Tüchtige Köchin wünscht znm1. Juli selbst¬
ständige Stellung. Olga Hitze , bei Herrn
Commerzienrath lUeor *. Schweinfnrt.

Perfecte Köchin sucht Stelle in Herrschaftshaul
oder Pension. Oranienstraße 53.

Mädchenheim N 'ÄLi-
köchin(übern, a. Hansarb.) von jetzt bis1. Jnli

Eine perf. Köchin sucht Stelle. Friedrichstraße 28;
Ärbeitsiiacliweisf.Fraiien.?ef 23̂

Abt . 11 A : Kinderfrl .,Wärterinnen , Honnen,
Stützen,Haushalt .,Erzieher.,Gesellsch.,̂Pfleger.,
Jnngf ., Yerkäuf ., weibl. Angestellte, Spracbunt.
II : Hotelgiersonal u. für Pensionen.
C : Centralstelle f . Hrankenple » .
unter Zustimmung der zwei nrztl. Vereine.
Abt . 1 : ilienstbot . u. Arbeiterin . 4250

Jg . kräft. Mädchen s. St . Näh. Anidtstr. 2, P.l.
welches in allen Hansarb.

jy * lUJllT ( Blf sehr erfahren ist. sucht St.
ins Ausland als 1. Hansmädch. od. Kainmer»
jungfer. Gute Zeugnisse zu Diensten. Offerten
unter c . 1» rr an den Tagbl.-Berlag.

Besseres tüchtig. Mädchen
sucht Stelle bei feiner Herrschaft oder einzelner
Dame. Zu erfragen Kcllerstraße 7.

Anst. Mädchen sucht Stellung in kl. Haushalt,-
Zn erfragen Saalgaffe 22, 1.

Junges Mädchen, in Hans- und Handarbeit
erfahre», im Schneidern tüchtig, wünscht zum
1. oder 15. Jnli Stelle als Stütze, wo Dienst-,
mädchen vorbandeii. Offerten unter 14. 8. mm»
postlagernd Neuttkirchcn, Neg.-Bez. Arnsberg

Einfaches Mädcher» sucht Stelle iu kl. ruhigem
Haushalt. Zu erfragen Oranienstraße 53.

Ein besseres mÄ
Stellung als besseres Hansmädchc« oder zu
einem Kinde. Näh. Eleonorcustr. 6, Vdb. Part.
Hotelzimmermädchen

lanch für Pension ) empfiehlt Fran Cü «t>
Müller , Stcllen -B . , Eücnbogenq . R, 1.

Ein älteres best. Mädchen, welcher selbstständig
gut kockt ii. Hausarbeit verrichtet, sucht Stelle;
für gleich oder 15. Juni zu einz. .Herrn od. alt.
Ehepaar, gebt auch auswärts. Offerten unter
A . k.  89 an den Tagbl .-Verlag.

Emfackes Mädchen
mit allen Hausarbeitenvertrant, sucht baldigst

Stellung als Stütze der Hanssrau. Gest. Off.
unter 1». K . 99 an den Tagbl.-Verlag erb.
!Sj3ji? a>* Ein einfaches Kittdcrfräulein»

das etwas nähen und bügeln kann,
sucht Stelle für hier, auch England oder Frank¬
reich. Näh. im Tagbl.-Verlag. in

Mädchen mit gut. Zeug», suchtg. St . als Hans-
od. Alleinmädch. bis 2l. Inn !. Nenbo»erstr ?6 4.

Best . Mädchen, fcKÄ
i» bess. Hanse thätia war, s. Stelle auf 1. JuU
in feinem ruhigem Haushalt, w. mehr auf gute
Behandlung al» auf hob. Lohn aeschcn. Off.
unter « . ir . 95 an den Tagbl.-Verlag.

Zsrl. sucht Stelle al» Weißzeugbeschließerin oder
al» Stütze. Näh. Biebrich, Burggasse2, Hth.1 St . Bliirliiiinnn.

Geb. Fräul .» svrachaew., im Kochen, Schneidern
». allen Häusl. Arbeiten tüchtig, sucht zur selbstst.
Führung d. HanSh. oder als Stütze Stellung.
Offerten  unter Jl. K.  91 an d. Tagbl.-Verlag.

Ein ordentliches Mädchen,
welche? gut bürgerlich kocht, sucht

zum 1. Juli Stelle in befferem Hanse. Adreff«
unter 199 postlagernd Diez.

Ein brave» Mädchen sucht Stelle als Haus- oder
Alleinin ädchen. Näh. Ndelheidstraße 91, Hth. 1,

Ein Mädchen empf. sich für Haus-
arbeit. Weflendstraße 28, P.

Junge Wittwe s. St . sofort sür Hansarb. oder
»u Kindern. Ellenbogengaffc7. im L.
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Best. Mädchens. paff. Stelle. Bleichstraße 10. 2
Zwei Mädchen, 22u. 23I .. ev., tüchtig in alle»

Hausarbeiten, auch etwas Küchenkenntniffe, suchen
baldigst dauernde Stelle in nur besserem
Hause. Mebrjährige Zengn. u. beste Referenzen.

Christine Fjohner,
.Heselwangena. A., Balingen lWürttemb.).

Zsraelitisches Mädchen enivfiehlt Frau Wllis«
WUIIer , Stcllen-Verm., Ellenbogengasse8. 1.

Besseres williges Mädchen, hier frenid, welches
gut Italien kau», sucht Stelle in befferem Hause
als Allein- oder Hausmädchen . Näheres
Moritzstraße 15, Stv. 1 St . I.

Büglerin sucht Beschäft. Wörthstraße4, Mails.
Angeh. Büglcriu sucht Besch. Hcllmnndstr. 31, Ir.
Büglerin sucht noch Kunden. Karlst,aße 39. H. 2.
Mädchens. Wasch- u. Putzb. Römerberg 85, S . D.
E. Fr . geht W. u. Putzen. Wellritzstr. 49, H. 1.
Fr . sucht Beschäftigung(Waschenu. Putzen) in

nur bess. Hause. Goldgaffe8. V. w.
Mädch. sucht Selben zu reinigen. Rieblstr. 4, P.
Mädckienlitim Sedanvlatz3, 1, empfiehlt sofort

tüchtiges Monatsmädchenv. 8—12 Uhr Porm.
Junge unabhängige Frau sucht sofort Mouatsstelle

oder Laden zu putzen. Walramstraße 37, H. D.
Uuabhäng. Mädchen sucht tagsüber Mouatsstelle.

Näh. Oranienstraße 31, Mansarde.
Gesunde Schänkamme sucht Schäukstelle. Näh.

Heleneustraße 17, Stb.

Männliche Veesoneir, die SteUnng
finde».

Wer Stelle sucht in Frankfurta. M. oder sonst
wo,, schreibe zwecks kostenlos. Ausk. an » » jg
lU»8i«N« i-. Frankfurt a. M., Bethnianustr

Respectable Herren fiir Vermittlung von Lebens-
veri. v. deutscher Gesellschaft mit
Mk. 200.— Gehalt

n. Nebenbez. sof. gesucht. Off. sub Ko . S859
(in Hnasenstein & Voller M.-SN..
Frankfurt a/M. F99

Tücht . eirrgef . Vertreter
für Cbocolade- und Zuckerwaaren gesucht. Off.
unter «». »1. , «»s au den Tagbl.-Verlag.BiiWMliW-Wseniier

für patriotisches neues Werk gesucht. Zu melden
Bleichstraße5, Part.

Wir suchen ans unser Büreau
einen tüchtigen, mit Buchführung n.
Korrespondenz vertrauten

jungen Mann.
I »« ,»», » & Co . , ßliem . Fabrik , im
Hasengarten, an d. Mainzer Landstr.

Tüchtige Schreiner
lAnschläger) per sof. ges. Wallnferstraße 3.
Gesucht werden auf sofort tüchtige Schreiner

(Baukarbeiter). 6805
«Sehr . Kensehniier , Dampsschreiuerei.

Tüchtige Glasergehülfen gesucht
WWW'  Schiersteinerstraße 24.
Ein Glasergebülse gesucht Blüchcrstr. 8. 6773
Zwei tüchtige Weinküfer

aeüicht Savop -Hotel . Wiesbaden.
Achiiger selbslstöuiliger Uldhmr,

im Anträgen und Modelliren bewandert, findet
dauernde Stellung. Offerten unter C. C. 4?
an den Tagbl.-Perlaa erbeten. 6791

Tüchtige Plattenleger
sofort gesucht. Kniil liöbig>

Alleinverkauf der Mettlacher Platten.
Ein durchaus tücht. erfahrener Manrerparlier,

sowie tüchtiae Maurer ges.Kaiser-Fr.-Ring 56.
Ei» tüchtiger Tapeziergekülfe sofort gesucht bei

Theodor Motor , Rbeinstraße 94. 6827
Schneiderf. Kleiustück gesucht Jabnstraße 12.
Zwei erfahrene Hosenschneidcr auf dauernd

sofort gesucht. 6798
Fritz Decker«

Säineidergeftülfegesucht Kirchgaffc 6.? lickschneider gesucht Adelheidstraße 37,Part,üchtiaer Gärtnergebülse sofort gesucht.
Wagner , Handelsgärtner, Wellritzthal.

Lehrling
für Schilder- und Wappen - Malerei gesucht

Lui senstraße 5.
R » ' Zum 24. d. M. suche ich einen jüngeren

zuverlässiaeu Austräger.
Heinrich Uralt , Kirchaaffe 45.

Ordentl . Hausdiener
sofort gesucht Sonnenbergerstraße 6.

Junge vom Laude, 15—16 Jahre alt, der bei mir
das Servieren erleruen kann, als Hausbnriche
oesuchi Albrecbtstraße 31. 6455

W * Junger solider Hausbttrsche, welcher sich
Kost und Logis selbst stellt, sofort gesucht
Herderstrake 10. 6823

Ein junger Hansbursche gesucht TaunuSstr. 17.
Zuverlässiger HauSbursche sofort gesucht.

JE. Massing , Oranienstraße 22.
Junger Hansbursche, 15- 18 Jahre alt,

aesucht Wilhelmstraße 2.
Ein ordentlicher Junge

alS Laufbursche gesucht. 6816
Papeterie C. nioch , Webergasse 15.

Loufsuuge  v. 14- 15 Jahr . ges. Mauergaffe 10. 2.
Ein stadtkundiger Kutscher sofort

WWW gesucht Dotzheinierstraße 16.
Ein ruhiger zuverlässiger Kutscher f. Geschäfts-

Wagen ges. Zenanisse erwünscht. Adlerstr. 53.
Knechtgesucht Feldstraße 15, Hlhs. 6385

Ein Fuhrknecht per sofort gesucht
Heleneustraße 24. 6603

Stadtkundiger Fahrknecht gesucht Sedaustraße 3.
stadtkundig, sofort gesucht. 6753

Co,,ito . Adlerstr . 56.
Fuhrknecht gesucht Nerostrafle 44.
Ei» nüchterner Mann , welcher perfect fahren

kann, gesucht Saalgasse 28.

Männliche Personen , die Stellung
suchen.

Junger strebs. Mann, verh., sucht dauernde
Beschäftigung. Näh. Bertramstraße9, tzth. Dch.

Geb. verh. Herr,
repräsentationsf. und sprachkundig, sucht

Vertrauensposten, Vertretung d. Chefs,
Jncasso, eingef. Agentur oder desgl. bei
bescheidenen Ansprüchen. Caution kann
gestellt werden. Off. unter H. E . » «
an den Tagbl.-Verlag.

I . verh. int. Mann (nicht Kaufmann), l. I . im
Ausland, der eng'. Sprache in Wort u. Schrift
vollk. mächtig, sucht sofort pass. Engagement.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Id

Jung . Commis mit prima Zeug», sucht sich zu
veränderni. d. Colouialw.- oder and. Branche.
Gest. Off. a. E . Adam , Rheiustr.61, Mainz.

Ein verh. Mann in mittl. Jahren
WEiWr lSchrciner) s. sofort Stelle als Packer

oder sonstige Beschäftigung. Gest. Offerten unter
H . H . SüO an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Schuhmacher
s. Arbeita. d. Haus. Westeudstr. 23. H. 1.
Für den Sohn eines Gastwirtbs wird Lebrling

stelle in gutem Hotel ges. Näh bei Höh » &
Hannecker , Weiuhandlnug , Rheiustraße 21.

Lehrlingsstelle für st. Jungen in Eolonialw.-Gesch.
gef. II . Arnold , Biebrich, Nbeiugaustraße 40.
Herrschafts-Diener,

£9 Jahre alt, verh., m. g. Zeugnissenu. sehr q.
engl, sprechend, sucht dauernde Stelle als erster
oder alleiniger Diener. Off. unter » . C. 48
an den Tagbl.-Verlag.

Diener und Krankenpfleger mit
langjähr. Zeugn. sucht baldigst Stelle

Näh. Gerichtsstraße8 bei Hula , Friseur.
Diener,

Deutsch und Französisch sprechend, sucht Stellung
bei einer Herrschaft und kann ans Wunsch gleich
eintreten. Brieseu. n . v. 114 Tagbl.-Verl.

Junger Manu
zwischen 23 und 24 Jahren sucht Stellung als

Ausläufer oder Hansbursche oder sonstige andere
Beschäftigung. Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.

„Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. lg
Iss. Manu sucht Beschäftig, im Ausfahren eines

Herrn odere. Dame. Näh. Tagbl.-Verlag. In
Zuverl. tücht. Hausb. mit gut. Zeugn. sucht sofort

oder zum 15. St . Näh. im Tcigb!.-Vers. I

Familien -rlachrichten

Todes - Anzeige.
Allen Verwandten, Freunden

und Bekannten die traurige Nachricht,
daß mein lieber Gatte, unser Vater,
Schwiegervater, Großvater, Schwager
und Onkel,

Kohlenhändler

tz
heute Morgen 4 Uhr nach langem
Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen;

Familie Rohrdnsser.

Die Beerdigung findet Freitag,
den 13. d. M., Nachmittags6 Uhr,
vom Sterbehause, Sedaustraße 5,
au« statt.

Tages-PemttÜaltnngett
Kurhaus. Mittaas 12 Ubr: Promenadc-Eoncert

an der Wilhelmstraße. Nachm. 4 Uhr: Militär-
Concert. Abends8 Uhr: Militär-Eoncert.

Kochkriumeu. 7 Uhr: Morgeumusik.
Königliche Schauspiele. Abds.7Uhr: Fra Diavolo.
Westdenz-Tkeater. Abends7 Uhr: Die Puppe.
Mustkak.-kumorifl. Loncert des Hru. O. Lam-

borg im kl. Casino-Saale, Abends8 Uhr.
W lüalla lHaupt-Nestaurant).8Uhr: Gr. Coucert.
Ateichslsallen-'Tbeater. Abds.8Ubr: Vorstelluna.
Keilsarmee. Abds. 8'/rUbr: Oeffentl. Versamml.

Panger's Kunstfalan, Taunusftratze 6.
Aalkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittag? bis S'/, Uhr Abends,
Sonn- ». Feiertag« von 10'/,—12'/- Uhr u. von
4 bis 9 Ubr. Eintritt frei.

Kamen-flluv, Taunusstraße6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Verein für Zuskunst üver Mohlsahris-Kin-
richtuugen und Rechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends in, Nathhauie im Büreau des
Arbeitsnachweises fMänuer-Nbtbeiluug).

Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer n.
Aranen! im Nathbans von9—12'/, u. 3—7Uhr.
Mäuuer-Abtb. 9—12'/, und von2'/,—6 Ubr.—
Frauen-Abth. I: für Dienstboten».Arbeiterinnen.
Fraueu-Abtb. II : für höhere Berufsarteu und
Hotelpersonal.

ßentrakstelle für Krankenpflegerinnen (unter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. II (s. höh. Berufei de« Arbeitsuachw. f.
Frauen, im Nathhaus. Geöffnet: '/»9—'/-I und
'/,3—7 Uhr, Sonntags */»12—1 Uhr.

KrOeitsnachnieis der Lkristl. Krleiter-Pereins;
Schwalbacherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Kemeinlame chrtskrankenkafle. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

Krankenkasse für Krauen und Jungfrauen.
Meldestelle: Hellmundstraße 36. Pari,.

Wreins -Kach richten
»Mk

Königliche Schauspiele.

Aafl. Keilstätten-Merein für Lungenkranke.
K. V- Nachm. 6 Uhr: General-Versammlung.

Wiesöadener AußSafl-tzluv. Abends6 Uhr:
Uebungsspiel.

Vhiltzarmonie. Abends73/^Uhr: Orchesterprobe.
Hurn-Kerein. Abends: Fechten. Gesanavrobe.
Hurn-Keseflschatt. Abds. 8- 10'/, Uhr: Riegen-

turnen der Mäniier-Abtheiluna.
Woster' sche Ktenographen-Keseflschaft. Abends

8",- 10 Ubr: Hebung
Wänner-Turnvereiu. Abends8'/, Uhr: Riegen-

tiirnen der activeu Turner und Zöglinge,
ßkristlicher Verein junger Männer. 8'/, Uhr:

Gesellige Zusammenkunft.
Wiesöadener Wkein- u. Haunus-ßluö. Abends

8'/, Uhr: Versammlung.
Wiesöadener Ätyleten-flluö. 8'', Uhr: Uebung.
Lliristl. Ärveilcr-Verein. 8'/, Uhr: Gesangvrobe.
Iladfahrcluö Kohenzoflern. 8'/,-- 10Ukr: Ver¬

sammlung.
I>- H. H. I !. Abends8'/, Uhr: Zusammeukunst.
Männer-Änartett Kilaria. 9 Uhr: Gesangprobe.
Krieger- n. Militär-Verein. 9Uhr:Gesangprobe.
Wiesöad. Militär-Verein. 9 Uhr: Gesangvrobe.
Lynagogen-Kesgngverein. Abds. 9 Uhr: 'Probe,
flkuö Kdekwciß. 9 Ubr: Vereinsabeudu. Probe.
Zitker-flluö. Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Iilettanten-Verein Nrania. 9 Uhr: Probe.
Wiesöad. Aadlayr-Verein 1884. Abds. 9 Ubr:

Saal-Fabi Übung.
Krieger- und Militär-Kameradschaft Kaiser

Mikkelm II. Abends9'U Uhr: Gesangprobe.

Verfteiflermiften
Versteigerung der zur Concursmasse der Firma

Franz Rüssel Sobu zu Mainz gehörigen Waareu-
Vor ätbe und Mobilien im Hause Baueruaasse
No. 1 daselbst. Vorm. 9 Uhr. (S . Tagbl. 263S . 10.)

Versteigerung von Dachdecker-Gerätbschaftc» rc
auf dem Lagerplatz des HerrnW. A. Schmidt,
au der verl. Moritzstraße(Noudel), Vorm. 9 Uhr.
(S . Tagbl. 265 S . 11.)

Versteigerung eines Hotcl-Jnventars, best, in Weiß¬
zeug, Silber ec., im Hause Marktplatz3, Vorm.
9'/, llbr. (S . Tagbl. 267 S . 8.)

Versteigerung von 100 Kisten Handkäse im Anctions-
lokal Friedrichstraße8, Vorn,. 10 Uhr. (S.Tagbl. 267 S . 5.,

Einreichung von Angebote» auf die Erd- u. Nohr-
verlegnngSnrbeiten zur Herstellung der Nutzwaffer-
leituug in der Wcinbergstraße und im oberen
Nerothal, im Verwaltungsgebäude, Marktstr. 16,
Zimmer No. 6, Mittags 12 Uhr. (S . „Niutl.An,. No. 69" S . 2.)

Perirrhrs-Zlachrichtett
Thenter-Gintrittsperise.

Residenz-Theater.

Ei» Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöht,
Preise

M Ji. Jik
Fremdenloge. . . . 2 50 5 7 60
L Rangloge. . . . 2 — 4 6 50
Sperrsitz 10,Reihe 1 50 3 5
Sperrsitz 11.—14,Reihe 1 — 2 3
Nnmmerirter Balkon. — 50 1 — 1 75

Mete»rsl »gis-i,e Sesvnchtnngen
der Station Miesdaden.

10. Juni 1902. 7 Uhr 2 Ubr 9 Uhr Mittel.Morg. Nachm. Abds.
744.6 744.7 747.6 745.4
11.3 160 11.5 12.6
7.9 7.4 6.8 7.4

79 55 68 67
C. NNW. C. —

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Duustfvanu. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 16.4. Niedr. Temper. 9.4.

*> Die Barometerangabensind auf —0°
Normalschwere reducirt.

C.

Metter-Kreicht
des „Miesdadener Tagdlatt ".

Mitgetheilt aus Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(NcillrdrNtf verbalen . '

13. Juni : warm, wolkig, meist Sonnenschein, viel¬
fach Regen und Gewitter.

!4«f- und Untergang für Könne (s ) und
Mond (c ).

(Durchgangder Sonne durch Eitden nach mitteleuropäischer Zeit.

1902
Juni.

I ®
[tim Süd.! Aufg. IUnterg.
[Uhr MIn .Mr M » lut»c Min

27
Ausg. I Unter«.

Uhr Mi » [Uhr Mi».
1 091.112 26 21*13. ||12 27 | 4 19 [ 8 35

*) Hier gehte-Untergang dem Aufgang voraus.
Ferner tritt rin für den Mond:

Ilm 13. Juni 12 Ubr 54 Min. Morg. erstes Viertel.

Theater Concerto
lieichslfallrn-Tifeater, Stiftstraße 16.

Svecialitäten-Vorstelluiig. Anfang Abend« 8 Uhr.
Kaiser-Nausrnma, Nhcinstraße 37.

Diese Woche: Aegyvteu.

Ausivürtige Theater.
Frankfurter Stadttsteater. — Opernhaus.

Donnerstag: Mignon. — Freitag: Geschloffen.
— Schauspielhaus. Donnerstag: Die Ränder.
— Freitag: Robert und Bertram.

Donnerstag, den 12. Juni.
145. Vorstellung.

Fra Drauola.
Koniische Oper in 3 Aufzügen von Scribe.'

Musik von Auber.
(Wiesbadener Neueinrichtung).

Musikalische Leitung:
Herr Königl. Kapellmeister Prof. Mnnnstaedt

Regie: Herr Darnrwatz.
Versoneu:

Fra Diavolo. unter dem 9tamen
des Marquis von San Marco Herr Krauß.

Lord Kookburn, ein reisender
Engländer. Herr Rudolph.

Pamella, seine Gemahlin Fr .v.Scheele-Müllera.G.
Lorenzo, Offizier bei den

römischen Dragonern . . . Herr Lllgrmüller.
Matteo, Gastwirth. Herr Enaclmamr.
Zerline, seine Tochter. . . . * * *
Ostacomo. 1 „ . .. . . . Herr Rnffenn
Beppo. j Banditen ^ ^ . Herr Henke.
Francesco. . . Herr Marti,
Ein Müller . Herr Plate.
Ein Soldat . Herr Schuh.

Chöre der Laudleute, Gäste und Dragoner.
(Scene: Ein Dorf in der Gegend von Terracina).
* * * Zerline Frl. Sedlmaqer aus Wie» als

erster theatralischer Versuch.
Gesangs-Einlage im2. Aufzuge: „Gondoliere" von

August Kiel, gesungen oo» Herrn Krauß.
Ikach dem1. u. 2. Anszuge findet eine Pause vor

12 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende »'/- Uhr.

_ Mittlere Preise
Residenz- Tlsentev.

Directwu: De. phil. fl . Uauckk.
Eusemble-Ggstipiel de« Berliner Central-Theaters.

Direction: I .' FerrncNk.
Donnerstag, 12.Juni . Abonnements-Billets gültig

Die Pappe.
Operette in 3 Akien und einem Vorspiel von U

M. Wilher. Musik von Ed. Audran.
In Scene gesetzt von I . KerenriN»

Dirig.: Uurt Goldman ».
Regie: Emil Kondrrmann.

Wersonen:
Moximius. Vorsteher eines Con¬

vents . Ernst Wille
Lancelot, > . Karl Schulz.
Baltbasar, !>-» - Julius Voigt.
Basilius, Mitglieder des # Adolf Reiser.
Agnelet, Convents . Christ. Glashoff.
Benoist, i . Ottmar Koß.
Baron Chanterclle. Emil Albes.
Loremois, dessen Freund . . . Rudolf Ander.
Hilarius, Puppenfabrikant. Emil Soudcrmann.
Frau Hilarius . Louise Albes.
Alesia, Beider Tochter . . . Mia Werber.
Gndiiline, Gesellschafterin. . Tina DoberS.
Heinrich', Lehrling . Grete Castelly.
Vierre, Diener bei Chanterclle. Rudolf Schwenke.
1. Puppe . Else Heß.
i.  Puppe . Mizz! Glarboff.
3. Puppe . MargarethePawlack

Mitglieder des Convents, Handwerker, Hand-
werkerinnen, Puppen, SochreitSgäste, Pagen und

Brautsungfern.
Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Freitag, den 13. Juni : Die Geirba.
Km "hau 8 zu Wiesbaden,

Donnerstag, den 12. fluni.
Morgens 7 Uhr:

Concert des Kur-Orchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Concertmeister A. Tan der Voort,
1. Choral: Wie wohl ist mir, o Freund der Seelen.
2. Ouyei'ture zu „Don Juan “ . . Mozart.
3. Lester Walzer . Lanner.
4. Venena, Stimmungsbild . . . A.v.d.Yoort»
5. A, toi ! Polka . Hermann.
6. Fantasie aus „Die Stumme von

Portiei“ . Auber.
7. Unter dem Sternenbanner,

Marsch . Sousa.

Abonnements- Concert
ausaeffthrt von der Kapelle des Nass. Feld-Artj
lieg. No. 27 Oranieo, unter Leitung des Königl

Musikdirektors Herrn fl. Beul.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Kaiser Friedrich-Marsch . . Friedemann.
2. Ouvertüre zu „Die Hochzeit

des Kigaro“ . Mozart.
3. Divertissement a. „DonCcsar “ Dellinger,.
4. Ueber den Wellen, Walzer . Rosas.
5. Divertissement aus „Der

Pattenfänoer“ . Nessler . ,-
6. Zwei Lieder:

a) Das Herz am Rhein . . . Hill.
b) Wer uns getraut ? aus „Der

Zigeunerbaron“ . Strauss.
(Solo für Trompete.)

7. Fantasie aus „Der Freischütz“ C.M.v.WeW'
8. Künstler-Album, Potpourri . . Stetefeld.

Abonnements-Concert
ausgoführt von der Kapelle des Fiis.-Reg. von
Oersdorll (Kurli.) No. 80, unter Leitung de»

Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Abends 8 Uhr:

1. Kaiser Friedrich-Marsch . . . Friedemann,
2. Rakoczy-Ouvorture . Kdler Bdla.
3. Rosen aus dem Süden, Walzer floh. Strausl.
4. Fantasie aus „Lohengrin“ . . Wagner.
5. Quadrille a. „Der Bettelstudent“ Millöcker,
6. Zwei Lieder:

a) Auf Wiedersehen 0 . Dorn 1
b) Noch bin ich jung 1 J »Z?ng. TOn\

Frh . B. T. Lade ] ^ . MüncW
7. Potpourri , Ein Abend bei den

Deutschmeistern . Ertl.
8. Armee-Marsch No. 7, Herzog ! arrang . von»

von Brannsohrreig. J Wiepreottjf

i
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Conenrs-
Berfteigerimg

Im Slnftrage des Herrn Concurs-
Verwaltcrs öerfteiqere ich nm Freitag » den
13. Juni , Nachmittags 2 '/- Uhr anfangcud,
in meinem Anctionslokale,

47  MkMGrllße 47.
lolgende zur Concurömaffe des Fräulein
h.  Manderbach gehörige Gegenstände. als:

Eine groste Parthic seiner Besätze u.
Spitzen für Kleider , eine Kommode,
Vertieow , Regulator , Ottomane,
2 Tische, Stützte , Spiegel , Paravent,
Teppich, eis. Bett , 2 Gaswandarmc,
Klcidcrgestcll , Gardinen und Stores,
Glas , Porzellan , Nippsachen , 1 silb.
Damenuhr , 2 gold . Ringe , diverses
Weißzeug , Bücher n . dgl . >» . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Will *. Melfrtch,
Auktionator und Tarator.

Special -Gardinen
und Portieren - Handlung

von

J. &F. Siitli, Wiesbaden,
Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 8,
empfehlen ihr anerkannt grosses Lager
in allen Farben und Dessins bei billigen

Freisen. 6140

Leset Alle!
Anzüge w. u. Kar. n. Maß anges.. Hos. 4.— Mk..
lleberz. 9 Mk., Röcke gewendet6 Mk., sowie getr.
Kleid, gcr. u. rev. de! M. lilelier , £>rrriiicbn.,
Liiiieustr. 6. n. Wilbclmstr. Ainst.-Eoll. z. D. 6525

In Eispackung
frisch eingetrollen

und erwartend

grosse , 5 —8 -pfUndige , Pfil . 20 PF.

Feinster fetter Oablian
im ganzen Fisch 20 Pf ., im Aus-

selinitt Von 39 PF . an.

Feinster SeehechtMPf..
oline Siopf und Grälen 41© PT.

70 Pf.

Lebend » . Flunhecht 8 © Pf.

^ Rheinsalm ^
iin Imiclinitt 2 . 50 Mk.

Kleiner, frischer Salm,
3 —€»-(>riindijsr « a 1 . 50 Hk.

ßotbfl. Saldi im Ausschnitt Alk. 1.20.

75 Pf.

Hcillmtt im Ausschnitt 80  Pf.
Hotlizungen ( I . inninilcs llalb «nle «>

von k » Pf . hu.  Ilougd 40 Pf . ,
Makrelen 40 PI '. . Merlain 2 .» Pf .,
■Iratscliollen 30 PT.
Aeclite Seezungen nur 80 Pf.

Frische Nordsee-Krabben
lief prd . so pr.

Peinste neue . clioUi . clie

MatjesSnäipisige
per Stück 40 Pf.

AIlerTeinste neue Isländer

Matjeshäringe
per Stück 15 PT.

Wiederverkäufer Engrospreise.

Willi. Frickel,
33 Wellritzstrasso 33 und auf dem Markt.

Telephou 223 1.
CahlinuUÜple werden gratis an arme

Leute verabfolgt! 6859

Hotel-Restaurant„Hriedrichrhos".
Morgen Freitag Abend 8 —11 Uhr:

i2SS Coneert,
auSgeführt von der Kapelle des Jnf .-Reg . No . 80 . 6860

Eintritt frei . Aug . Bokemeier.

f îimmi -ScliläucIie
empfiehlt

Taunusstrasse2

nur vorzügliche, bewährte Qualitäten,
P. A.

Gummifabrikate.

9

6628

Fleischer-Gehülfen-Verein Wiesbaden.
Cwegr. 1883.

Sonntag , den 15. Juni , findet unser ^ VOfjCC 1 3ötlt1tlCl ‘f Cft fl“f dem
herrlich gelegenen, schattigen Turnplätze , links der Plattcrstraßc , statt, wozu wir unsere Mit¬
glieder, Herren Meister nebst Familie», Freunde und Gönner des Vereins hösfichst cinladc». Für ein
gutes GtaS Bier, Schinkcnbrod, Unterhaltung durch Musik, Sliitberfpieif». f. w. ist reichlich Sorge
getragen. Abmarsch mit Musik Nachmittags2 Ubr vom Römersaale, Dotzheinicrstraste. Der Rück¬
marsch erfolgt Abends9 Ubr mit Musik und bengalischer Beleuchtung nach dem Vercinslokalc, Marktslr.

Der Vorstand.
_NB . Bei uitaüiiftiaer Witieruna findet das Fest,9 Tage später statt. _

fiamburgerfremdenBIatt
erscheint allabendlich in 5—11 Bogen grossen Formats/

Jedem ju empfehlen , der eine wirklich gediegene und reich¬
haltige Beitungsleciure wünscht, die ihn in allen  Tages¬
fragen auf dem Kaufenden erhält.

Ein Literatur- tmd Unterhaltungs-Blatt
mit reichem Inhalt und das

Zieliungslistcnblatt „FORTUNA
als Gratis-Beilaeen wöchentlich.

lUirK$assme$

inccriionS’Qrgcm
für alle Branchen,

weil in den gebildeten u. kaufkräftig¬
sten Kreisen der Bevölkerung verbreitet.

Abormornsnt nto Ö.«a?fc5l6 Mk.
Inserate pro Zeile 45 Pf. (Platz-Annoncen 40 Pf.), im Famüien-An.ciger 20, Pi..

im Kleinen Anzeiger 10 und 20 Pf. — Reklamen 1 Mark-

Schönsten Dank
für die geistreiche Reclame im Interesse meiner-
Firma ! Aber — welche Illusion ! So geistreich
— und so niederträchtig feige, seinen Namen SU'
verschweigen! Wie sagt der Dichter?

Dir Dnnkelmanil, der scheu entflieht dem
Kellen Tageslichte, f, '

'Neu festen Tritt ins HintertHcil, elendster
aller Wichte.

llfiliuil Xcngebaueri Schwalbacherstraße 22.

Total -Ausverkans
IV aller Arten Schutzwaarcn ' PI

zu enorm billigen Preisen
findet nur ini

Mainzer Schuhbazar , Goldgasse 17,
neben der Mnckcrhöhlc, statt. 6855

Zimmer - Ooseis,
vollständig geruchlos , in

allen Facons.
Bidets

in Holz u. Schmiedeeisen von
Mk. 10 .50 an in grösster
Auswahl bei 3414

Conrad Krell,
Tammsstrasse 13.

Spec.-Magnzin fiir cmnpl. Kiiclien-Kinriclitungen.

Junge Enten, gemästet it. zur
^ Zucht,

Knochenschrot EkmehrL
TorfMUll ' 100  kg 4 Mark

frei Hauö stets abzngebeu.
Bestklliuigcil Arndtstratze8, Part , reäit?, oder
Nasianische Geflügelzucht , Dotztzcim.

Fctioleiimkoelier
von 1.50 Mk. an,

Spirituskocher
von —.50. Mk. an,

empfiehlt
lOOf

Wellritzstr . 6. 5092

Ncnc Jtal. Karl
ver Psd. 40 Pf ., uiagnum boiiMin Kumpf
18 Pf ., Spiritus Lt. 30 Pf.

W. Berghäuser,
Dotztzeimerstrasie 33 , Gcke Zimmermannstr.

Nene Pferdemetzgerei,
rr Kr. Schwalbacherstrastc«,

fljfo  empfiehlt stets prima Dualität

sriUks WkldkßkiH
~  per Pfund 30 Pr.

Zn verkaufen oder zu vermiethen:
Grötzcres FabrikaMvesen
in znknnstsreicherLage, in nächster Nähe des im
Ban begriffene» Balnihois Wiesbaden, mit circa
4500 gm unbebauter Grundfläche, massiv gebautem
WobnbanS und Fabrikgebäude(letzteres bestehend
in Parterre , ein Stock und arosten Kellern mit
iiisgesamint circa ABO grn Flächeninhalt). In
dieiem zwei Dampfkessel, Dampfmaschine, Dpnamo-
maichine, Aufzug, sowie sonst mit vielen Vorzügen
versehe». Ausgiebige und vorzügliche Trinklvasjer-
guelle im Fabriktcrrain . GeleiSanichluhist in
kürzester Zeit zu ermöglichen. Offerte» unter
4 . V. oo » an den Taabl.-Verlaa. 604»

zizizavu, «,, » atti .iv ist »tzuargouilpoS
'l ' 09 vtti .ipavrusiKr -.. .».<>" u ., ^o <»

werden geidnnackooll und billig
garniit . sowie Federn gereinigt

und gekraust Hcllmnndstraste 40, P . r. Daselbst
werden Svitzen gereinigt.

Freis -Räthsel!
nichtige Lösung:

Neubauer nfänger.

Ntchts-Consillcilt Arnold
für alle Sa chen, Schwa lbacherstraste5, 1.

sRtzs' 25-jäbrige Tbätiakeit. -VA

Mweiset mit
auf den neuesten bestbetvährtesten

Gasherden Prometheus,
bei welchen man gegenüber anderen Systemen ganr , bedeutende 4>as-
ersparniMH erzielt, da jede Plainme 2 bocklörlier heizt , mit und
ohne Bratoien, in allen Grössen. 4323

Auf Wunsch zur Probe. — Installation wird mit besorgt.
Ferner empfehle auch JtinkeP & «» äjS'sä» GcJSStCrde«

€ vOflirSBdl Taunusstra »se 13,
^ « Bl * M1MI t -ja.  Ecke Geisbergstrasse.

Mpec .-Magazin Tür complete I4üclien - I‘!iurichtungen.
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VerlobtingS- und

Vermählungs - /
Anzeigen ///

Kartenform.

1 ///  Hochzeits-
///  Zeitungen
/ Hochzeits- Lieder

Geburts-Anzeigen.

Einladungen
Tischkarten

Menus.

Seite 10. 12.  Jnni 1902.
Vr. Stockfisch. Ellenbogena. 6 ii. a. n. Markt.

GrotzeS Hails in SBicSDtiöen
suntereRhcinstr.fistFamilienverhältniffe
halber billig zu verkaufen. Das Grundstück—
circa 30 Ruthen gross—nebst Gebäulichkeiten
eignet sich durch seine sehr vorzügliche Lage
zu einem größeren Geschäftsbetriebe, wie
Bankgeschäft, Weinhandl-, Speditions¬
geschäft oder großen Kutschereibetrieb,
auch elektrotechnisches Geschäft, Gcfell-
schaftshans u. dergl. Die Verkaussgeleaenheit
ist nur ganz kurze Zeit , deshalb Offerten

t umgehend erbeten unter li . II . L« an
♦ den Tagbl.-Verlag._

Nachweislich gntgeh. Milch-,
Butter- u. Giergeschäft für

sofort zu verkaufen. Erforderl. 6000 Mark. Off.
unter W . fi.  is » an den Tagbl.-Verlag.

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦
♦
♦♦

Haus Tarrnrrsstratze
in Wiesbaden , von schöner u. gediegener
Bauart , mit 3 eleganten Wohnungen
» 4: Zimmer , Küche jc. und 3 ä 5 Zimmer,
Küche ec., mit diversen Saalränmen n. Neben¬
zimmern im Parterre , mit hoh. Sonterrain-
Raumen, Weinkeller :c., mit ca. fünfzehn
Mansarden und mit großem schönem
Garten dabei, ist Krankheit halber billigst
zu verkaufen. Das Haus eignet sich zur
Kapitalanlage und wegen seiner zweckmäßigen
Einrichtungu. vorzügliche» Kurlage , auch
für den Betrieb eines feinen .Hotels. Off.
baldigst erbeten unter Mj.M. 35 » an den
Tagbl.-Verlag.

Auf 2. Hypothek
wünsche ich ca. 36,000 Mk. ver gleich oder für
jpater auszuleihen. Offerten bitteu. I . « 151
on den Tagbl.-Verlag zu adreffiren._

Auf 1. Hypotheken
möchte ich ca. 630,000 Mk. ganz oder in Theil-
betragen schon von 30,000 Mk. an zu billigem
Zinsfuß auszuleihen. Bitte Offerten zu adreffiren
unter « . IV . O» ? an den Tagbl. -Verlag.

Auszuleihen auf 2 . Hyp.
ca. 23,000 Mk. zu billigem Zinsfuß. Offerten
unter V. <». 153 an den Tagbl.-Verlag recht
bald senden. _ ”_

Suche auf mein Geschäftshaus eine2. Hvvotbek
lm Betrage von 33,000 Mk. direct nach der
^rindesbank auf l . Okt. Offerten erbeten unter

an den Tagbl.-Verlag.

Wer betbeiligt sich mit Capital von ca.Mk. 2«,«»h
an rentabl. Unternehmen? Gest. Offerten
sub « . « . i »» an den Tagbl.-Verlag.

Grasmähcu besorgt Tbeis, Friedrichstr. 45.
Sopha, gut  erh., b. zu verk. Adlerstr. 58. 2 r.

Zeilrrngs - Makulatur
c RieS 50 Mf. zu haben im Tagblatt-
:rlag. Sanggaffe 27.

2<uc:r««fl irtc
Silbersachen re. kaust zu

höchst. Prersen A» l . » osenreio . Metzger-
gaste 38. Bestellniig bitte ver  2 -Pf.-Vostkarte.

Wohnung
von ca. 5 Zimmern im Preise von 1800—2000 Mk
zum1. September oder1. Oktober in guter freier
Lage gesucht. Angebote an

The Berlitz School , Rheinstr . 18.

Kunstschlosser. ÄS,.
fl. Zeichner, sucht dauernde Stellung . Off.
unter A. A. 1. hauptpostlagernd.

3«w<»«ö ,nm Milchaustragen gesucht.
Näheres Bismarckring 35, Htb. l. _

Verloren Dienstag gr. Tuch, kl. carr., Hainer-
wcg. Abzug, gegen Bel. Bliimenstraße4, Part.

Eine Kindcrbrille verloren.
Abzngeben Luisenplatz2, Part.

Entlaufen
Fox-Terrier, weiß mit schwarzem Kopf. Vor An-
kauf wird gewarnt. Wiederbringer Belohnung.
__ Hotel Ries.

Briest, od. Sonnt. 11'/- Uhr mündl.? Ocffentl.
nnmögl. grausame« Spiel — b. z. Ende. « . 9.

Keerdigungs
Institut

Gebt. Neugrbauer,
Telephon 411,

8 Manritiusstratze 8.
Großes Lager in allen Arten

von Holz- und Metall -Särgen»
sowie eompl. SluSstattungen zu
reell billigen Preisen. M7L

_  _ " -1 - ^

General-Anzeiger Nürnberg-Zürth,
Correspondent von und für Deutschland.

Unparteiisches Organ für Jedermann.

Täglich 10—32 Seiten Umfang. — Reichhaltiger Lesestoff!
PostabonncmentMk. 1.63 vierteljährlich. Anstagc : 39,000 Exemplare.

Durchschlagender Anzeigen-Erfolg im ganzen nördlichen Bayern.

Anzeigenpreise: 20 Pf. im Jnseratenthcil. 50 Pf. im Reklametheil.
_Beilagen für die Gesammtaustage 129 Mark.

Verlangen Sie Probe-Nummern.

Lheilnehmende Freunde und Bekannten benachrichtigen wir hiermit
von dem gestern Nachmittags1 Uhr nach langem Leiden erfolgten Ableben
unseres lieben guten Gatten, Bruders, Schwagers und Onkels, des

Herr« Ernst Keck,
Inhaber der Firma M. Offenltadt hier,

und bitten um stilles Beileid.

Wiesbi .de» , d-» II . z »„i 1902. Di- „d.„ S -mili-n
K-ck-Re«lr«g.

Die Beerdigung findet statt Freitag Nachmittag5 Uhr vom Leichen¬
haufe aus.

Statt jeder besonderen Anzeige!
Gestern Nachmittag entschlief sanft nach langem, schwerem Leiden mein

lieber Mann, unser guter Vater, Schwager, Schwiegervater und Großvater, Herr

Matthias Mutzweiler,
im 81. Lebensjahre.

Dies zeigen an
Die trauernden Hinterbliebenen:

Anna M«tzweiler. geb. Goedel,
Wittwe Anna Klarhr , geb. MM,veiler.
Adline Doering . geb. Mnstweiler.
Gmil Mvßwriler.
Maria Eich. geb. Mutzwriler.
Henriette Mustweiler,
Gart Mustwriler,
Angela Goestel.
Gottfried Doering.
Bernhard Mira
und5 Enkel.

Wiesbaden . Mülheim (Ruhr), GSl«. Memagen. Trier.
Millvankee , den 11. Juni 1902.

Die Beerdigung findet statt: am Freitag, den 13. er., Nachmittags2 Uhr,
von der Leichenhalle deS alten Friedhofes aus. 6844

Tra ues*
Stoffe
Blousen
Costumes
Röcke

in jeder Preislage. 2270

J. Bacharach.

Danksagung.
Für die so reich bewiesene herz¬

liche Theilnahmc bei dem schweren
Verluste meiner nun in Gott ruhenden
Frau, unserer Schwester, Schwägerin
und Tante,
Frau Milhrlmiaa Jener.

geb. Hundt,
besonders dem Herrn Dekan Kicket
für seine so trostreiche Grabrede, für
die lange, liebevolle Pflege der barm¬
herzigen Schwester vom Rothen Kreuz,
für die reiche Blumeusvende und dem
Kerg' schen Quartett für den erheben¬
den Grabgesang spreche ich meinen
herzlichsten Dank aus.
Die tieftrnuernden Hinterbliebenen:

Friedrich Jener , Gatte,
Frau Mtzling,
Emilie Hundt,
Mich. Geisbaner.

Wiesbaden, den 12. Juni 1902.

Freunden und Verwandten die
traurige Nachricht, daß cs Gott dem
Allmächtigen gefallen hat. unser liebes
Kind, Schwester, Schwägerin und
Tante, Marie , nach langem, mit
Geduld ertragenem Leiden heute
Nackt zu sich zu rufen.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Kchueider.
Rambach, den 12. Juni 1902.
Die Beerdigung findet Samstag,

14. Jnni , Nachmittags6'/- Uhr, statt.

Hmii  ierr-M di richten
^V Don Verlobungen, Heirathen, Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagvlatt " sofort durch Postkarte Anzeige
«rachen, sosern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nickt.
AnsdenMiesbadenerCivilstandsregrster«
Geboren. 4. Juni : de», Effenbahnrangirer Louis

Wicke. T., Emilie Wilüelmine Lina. 5. Juni:
dem SchrcinergebülfenFriedrich Bergbäuser e.
T., Frieda Elisabeth. 7. Juni : dem Küchenchef
Rudolf Uebline. T., Bertha Jda Erna: dem
Schlossergebülfen Anglist Kießlinge. T., Minna
Auausta. 8. Juni : dem Decorationsmalerge-
hülfen Otto Weiand e. S ., Otto Hermann.
9. Juni : dem Monteur Heinrich Schleime. S .,
Heinrich Theodor Emil Friedrich.

Aufgeboten. Kaufmann Ernst Hansen zu Rotter¬
dam mit Johanna Langenbach hier. Maurer
Wilhelm Christian Heinrich Mobr zu Amöneburg
mit Elisabeth Psciser zu Biebrich. Kaufmann
Lehmann Ullmann zu Dortmund mit Elise
Maisch hier. Kaufmann August Fleischmann zu
Winkel mit Laura Richter hier. Geometer
Friedrich Otto Carl Winkler hier mit Marie
Clara Martha Horst zu Wittenberg.

Gestorben. 10. Juni : Kreisbotea. D. Philipp
Mickel, 76 I .: Louise, geb. Berger, Ehefrau des
Taglöhners Philipp Heppner, 59I .; Kaufmann
Ernst Keck, 60 I .; Adolf, S . des Fuhrmanns
Julius Bingel, 6 M.; Rentner Mathias Mnß-
wciler, 80 I . 11. Jnni : Ofensetzer Heinrich
Rohrbasser, 77 I ._ ‘
An» auswärtigen Zeitungen und nack

direkte» M,» Heilungen.
Geboren. Ein Sohn: Herrn Leutnant Wagner

Königsbergi. Pr . Herrn Rathsassessor Bau-
tnann, Leipzig-Connewitz. Herrn Paul Boden-
stedt, Lcipzig-Schleußig. — Eine Tochter: Herrn
Pastor Fr. Meyer, Zettin. Herrn ApothekerFriedrich, Leipzig-Gohlis.

Verlobt. Fräul. Maria von Willisen mit Herrn
Hanptniaiin Wilbelin Clanson von Kaas, Sglietz
Fräul. Emely Gädcke mit Herr» Regierungs-
Assessor vr . Franz Cornelscn, Königsbergi. Vr.
—Schwctz(Weichsel). *

Verehelicht. Herr Pastor Richard Betz mit Fräul.
Margarethe Köhler, Tbommendorf, Kreis Bun,-
lau. Herr Haiiptmann Alfred Graf von Soden
mit Fräul. Anna von der Lühe, Kalsow.

Gcstorbc» Herr Großberz. Ob-rhofprediger
Ferdinand Bender, Darmstadt. Herr Oberst¬
leutnanta. D. Ritter -c. Ernst Friese. Darm-
stadt. Herr König!. Oberförstera. D. Friedrich
Wilhelm Brick, Bnd Kosen,

1
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